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WWW - SMMl
SLmmtliche Waaren find g « t « » halt . , « nd wie bekannt v ° n b - fi - r Qnaütat .

Adotph Scheidet » Hoflieferant ,

Webergasse im Hotel de Nassau .

NS Bon meiner « adeneinrichtung kommen einige Theken . Glaskasten . S - m « .

Mer « nd Et - lagen für di - Anslage zur Berst - tg - rnng .

i
F . Muller .

ki'P hoch .

10869 --------- --------------- - -- ------------ -

MichelSberq 28 bei Schreinermeifter Seiigebauer ist ein

KuKe « gest,ll , welcheSsichiürcheit « ngu . ! , »u verk . 090 )

° n $ '
fflarac * sf * llelnewer - Auctwnatoren ,
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________

MrtzgergaN ^ 37 .

"
Sonntag den 1 . Ap -il ( 1 . Dsttttas ) , Abends 8 Uhr anfangs :

Bäckerball
auf der Diet - nmühle . Karten werden an die Gewerkschaft

auSgege
'
ben von Herrn Carl Petry ,

iesbsdencr TNgblsU .

Gegridüret 1852 .

Expedition : Langgnsse No . 27 .

1871 .
Sonntag den 25 . März

71
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Philipp Engel .
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.

des
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~
„ a -- ----- Vorstand .
gonHrmaW | >en . « prf v . verk . Äv . ersirane 21 .

u . Strohstühle werden geflochten Michetsverg 9a . 8256
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Durch eigne Fabrikation
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Le
, zu nachstehenden Preisen verkaufen zu können .

Confirmanden - Anzüge von 24 Mk . an .

Frühjahrs - & Sommer - Paletots von 18 Mk .

Complete Anzüge von 30 Mk . an .

Die unbedingt festen Preise

einzelnen Artikel deutlich angebracht .

Anstalt Nertaasse 14 . Äinaova kleine lkirchg . L Bart . 108Qf ■
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WKSSadttter Lagblatt .
’̂ on einer der leistungsfähigsten Wollspinnereien Hube einen Posten

s
doMibreitcn hochfeinen schwarM Sachenii

übernommen , welche in Anbetracht der großen Stückzahl

verkaufe .

59

<9i

5 )

Irrif «

* * ‘ et * * * ** Cm * ktt " de - - - ichst - n Auswahl und z « d « b « tzß .
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Nübcres Koldgosi . 3 , 2 Stiegen Koch .

Nähere « in der Expedition d . Bl .
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Morgen
Montag den 26 . März und

die folgenden Tage , jedesmal
Vormittags 9 und Nachmittags
2 Uhr anfangend , findet die

Waaren - Bersteigerung
der Herren

L . & M . Dreyfns
im Rathhausfaale

statt .

Marx & Beinerner ,

266 _____________
Auctionatoren .

__________
Abonnement ( Sperrsitz ) für den Rest deS Winter »

Abonnements wird gesucht . NöhereS Expedition . 10893

im

se

me '
\

Linder -
n Formen

ur von
9784

billigst «

atz .

zu vertag

Expeditto « r Lansaaffe Na . 27 .

Specialität :

en gros Confection en detail
,

Gebr . Reifenberg ,
93 Lang ff ässe 93 .

tirösstes Lager
in Neuheiten für Frühjahr und Sommer

in

Paletots
, Jaquets ,

Fidms
, Umhängen ,

Begen mäo teln etc »

Eigene Fabrikation .
— Feste

, billige Preise .

1 nferliyitiiff uticii Mao « « * 10349

Versteigerung
von Uhren ,

Gold - u . Silbersachen .

Kommenden Dienstag den 27 » Marz .

Vormittags OV ?
u . Nachmirtags 2 Uhr

anfangend , werden im Auctionslokale

Friedrichstrasse 6

folgende Gegenstände , als : Goldene und silberne

Herren - und Damenuhre « (Cylinder ,

Savonnette , Remontoirs ) , gebrauchte Uhren , Regu -

lateurs , Schwarzwälder , Schiffsuhren , Pendules ,

sodann Ringe , Ketten , Medaillons u . s . w . u . s. w . ,

gegen gleich baare Zahlung versteigert .

Für die Güte des Metalls wird garantirt .

Der Auctionator .

881
__

F . Müller .

Pfälzer unv Etfäffer Ttfchtoet « wuv Wegzugs hmver

zu sehr billigen Preisen abgegeben : Wetbtvei « per V» Dtzd .

Flaschen ohne Glas 3 Mark und höher ; Rothwei « per Dtzd .

Flaschen ohne Glas 4 Mk . 5 ® Psg . bis 6 Ml . Näheres Walram -

strahe 25 . 1 Stiege hoch . _____________ __________________

Höchstätte 24 werden fortwährend Lumpe « , Knoche « ,

altes Papier , altes Guß . Elsen u . s. w . zu den höchsten Preisen

angekaust . Auf Verlangen werden diese Gegenstände im Hause

abgehoit . Job . Markloff . 10314



Ein reinlicher Mann in den 40er Jahren ( ohne Kinder ) , der fein
eigenes GefchSsl hak , sucht eine geletzte Person um sich mit ihr zu
verehelichen . Etwas Vermögen wird gewünscht . GEUe Offerten
bittet man in her Exped . d . Bl . unter L M . 119 nieder,ulegen .
Strengst - Verschwiegenheit wird zuqestchert . 10787

0o odvrcrd « urr « derooiaeUe frantjaiae , aachant bien en -
seigner aa langae ainai que l’allemand . S ’adreaaer Oatend -
strasae 22 Francfort M . le matin de 10 heurea ä midi
ou 1 aprSs - midi de 2 heurea ä 4 heurea . 10622

Dienst und Arbeit .

Personen , die sich anbieten :

- An gut empfohlenes Mädchen , welches im Nähen und Kleider ,
machm geübt ist und alle Hausarbeiten versteht , sucht paffende
stelle . Näheres Feldstruße 15 , eine Stiege hoch rechts . 10822

Es fließen Stellen :
Mehrere brave Mädchen zum 1 . und 15 . April ;
zwei perfekte Köchinnen auf gleich ;
Housburschen , Kutscher , Bademeister und Badefrau auf gleich ;
ein gewandter Hotekmetzger zum 1 . Mai .
Gesucht wird auf gleich ein Mädchen nach auswärts .

Johann Schmidt , 10837
Siellennachweffe - Bureau , Taunusstraße 21 .

Ein kinderloses Ehepaar wünscht Stelle bei einer Herrschaft hier
od -r auswätt - . Näh . Exped .

' '
10851

(Ein gesetztes , zuverlässiges Frauenzimmer sucht unter bescheidenen
Ansprüchen eine Stelle , nm liebsten zur selbstständigen Führung
eines Haushaltes . Näh . Dotzbesmerstraß « 27 a , Parterre . 10672

Stelle - Gesuch .
Ein lunger 3JLnn mit den besten Zeugnissen , welcher die englische

Sprache vollständig versteht , sucht Stelle . Näh . Exped . 10825
Ein ihätiger , junger Mann ( ged . als Eins . . Freiwilliger ) sucht

sich in einem größeren Geschäft unter bescheidenen Ansprüchen nützlich
zu beschäftigen . Grf . Off -rten aub 200 besorgt die Exped . d . Bl . 9831

Personen , die gesucht werden :

Gesucht auf de « 25 . März oder früher eine bür »
gerltche Köchin , w . lche Hausardeit übernimmt . Gute Zeug -
niffe erforderlich . Näheres Mainzerßraste 13 . 10244

Ein Dienstmädchen für all » Arbeit gesucht . Näheres Tauuus -
ftratze 43 , Parterre . 10379

Ein sauberes , williges Mädchen wird in ein Geschäft gesucht .
Näheres Markstraße 11 . 9719

Ein solides Mädchen , welches bürgerlich kochen kann und die
Haushaltung selbstständig vcistkht , wird zum sofortigen Eintritt in
eine kleine Haushaltung gesucht . Näh . Bahnhofstraße 8 . 10421

Ein Mädchen zu einem Kinde gesucht Rheiuftratz - 5
im 2 . Stock . 10756

Ein zuverlässiges Kindermädchen gesucht Hainerweg 10 . 10805
Ein braves , zuverlässiges Dienbrnädchm mit guten Zeugnissen

wird gegen guten Lohn gesucht Webergosse 17 . 10858
Ein Mädchen , welches bürgerlich kochen kann und Hausarbeit

versteht , wird auf gleich gesucht Taunusstraße 19 im Laden . 10792
Ein Pferdewärter wird gesucht Louiserfiraße 1 . 10860
Zwei Sieglet jungen werden gesucht von

w . Ritzel in Bierstadt . 10880
Guter Möbelschreiner wird gesucht Moritzstraße 28 . 10844
Ein ordcmUcher Junge von 15 bis 16 Jahren wird in eine

Restauration gesucht . Näh . Expedition . 10876
Ein braver Junge kann in die Lehre treten bei W . Machen -

heimer , Tapezirer , Nerostraße 3 . 10180
Mechaniker - Lehrlingges . Emserstr . 29 « . Schmidt . 10660

I
Für meine Buchhandlung suche ich einen jungen ■

Mann mit guten Schulkenntnissen als Lehrling . !
299 H . Ebbecke , Kirchgasse 10 . |

Ein braver Junge kann das Lackirergeschöft erlernen b - i Julius
und Adolph Hartmann , Schwalbacherstraße 31 . 9825

Einen Lehrling sucht Bandagist Schmidt , ob . Webergaffe41 . 98 ( 8

Wohnungs - An ?eigen .

Angebote :

Adolphstraße8 ist die Parterre - Wohnung , bestehend aus bei
Zimmern , Küche , Keller und Mansarden , auf 1 . April zu bet -
miethen . Näheres im 1 . Stock .

' '
19349

Bleichstraße 1 , eine Stiege hoch , ist ein rnöblirtes Zimmer zu
vermiethen . Eingang am Faulbrunnenplatz . 10234

Dotzheirnerstraße 30 ist eine Wohnung ( Vel - Etage ) , bestehend
aus 4 Zimmern nebst Zubehör , eine deSgl . in der Frontspihe ,
bestehend aus einem geräumigen Zimmer und 3 Cabineten nM
Zubehör , auf 1 . April zu vermiethen . Einzusehen Vormittag
von 10 bis 12 Uhr . Näheres Wörthstraße 2 . 5247

Elisabeihenstraße 3 , via -ä- vie dem Deutschen Haus , ist die
müblirte Bel - Etage mit Balkon und Mitgebrauch des Gartens
bestehend aus 3 Zimmern , Küche und Mansarde , zum 1 . April
zu vermiethen . Anzusehen von 10 bi « 3 Uhr . 8672

Faulbrunnenstraße 5 , 2 . Stock , find möblirte Zimmer mit
Kost auf 1 . April zu vermiethen . , ■' H 9958

Frjankenflr aße 7 , 3 . St . , ein uröbl . Zimmer zu verm . 4541
Hermannstraße 2 ist die Parterre -Wohnung zu verm . 5217
Ecke der Jahn - und Wörthstraße 16 , sowie Jahnstraße26

sind schöne , abgeschlossene Wohnungen auf gleich oder später in
vermiethen . Näheres daselbst . 10087

ViAa Kapellenstraße 29
ist die Bel - Etage , bestehend in 6 schönen Zimmern nebst Zubebör ,

auf Wunsch mit Stallung und Remise zu vermiethen . 10382
Louisenplatz , Parterre , sind 2 möblirte und 2 unmöblitte

Zimmer zu vermiethen . Näh . Exped . 10755
Louisenstraße 13 ist eine Parterre -Wohnung , bestehend aus

3 Zimmern , Küche und sonstigem Zubehör , auf 1 . April zu
vermiethen . . 10888

Louisenstraße 35 find 2 gut möblirte Zimmer zu verm . 10754
Moritzstraße 6 , 1 St . rechts , ist ein schön rnöblirtes Zimm «

zu vermie -hen . 10475
Moritzstraße 24 ist ein möbl . Zimmer zu vermiethen . 8145
Oranirnfiraße 4 find 4 schöne , möblirte Zimmer , zusammen

oder einzeln , mit oder ohne Pension zu vermieden . 8113
Nheinstraße 5 im 3 . Stock find 2 — -4 Zimmer möblirt oder

unmöblirt zu vermiethen . 5380
S a a l g a s s e 34 , nahe dem Kochbrunnen , zwei kleine , möblirte

Pacterrezinmer mit 1 oder 2 Betten zu vermiethen . 10845
Schulgasse 4 ist eine Helle, freundliche Werkstatt « zu vermiethen ;

daselbst ist auch Sauerkraut zu verkaufen . 10158
Souu - ub - ra - rftratz - 84 sind hübsch möbttrte

Z -rnmer , sowie Familienwohnung — mit oder ohne Pension -
bei norddeutscher Familie zu vermiethen . 10121

S 0 n n e n b e rg e r st r a ß e 57 find möblirte Parterrezimmer
zu vermiethen . 7449

Steingasse 20 ein Logis zu vermiethen . 10124
Walramftratz - 29 , « ah - der Ems - rftratz - , ist eine

Wohnung , belegen im 2 . Stock , bestehend in 5 Zimmern , Küche
und Zubehör , ganz oder getheilt , auf 1 . April zu vermiethen .
Näheres bei PH . Len die . 10605

Ein möbl . Zimmer (Bel - Etage ) zu verm . Echwalbacherstr . 1 . 9407
Möblirte Zimmer zu vermiethen Nerostraße 21 , 2 . Etage . 9460
Bier schön möblirt - Zimmer nebst Küche und Zubehör ,

im Ganzen oder getheilt , zu vermiethen . Näheres Geisberg -
straße 6 , 2 Treppen hoch . 9920

Ein Haus
mit schöner , freier Aussicht ist ganz oder getheilt zu vermiethen

oder zu verkaufen . Näheres Expedition ? 10862
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In einem herrschaftlichen Landhause ist eine ab -

geschlossene Hochparterre - Wohnung von drei

Zimmern , Küche rc . unmöblirt auf gleich zu
vermiethen ; auch sind daselbst im 2 . Stock

zwei Zimmer , Küche rc . möblirt zu vermiethen .

Näheres in der Expedition d . Bl . 10051

8 Wohnungen ^

bestehend aus 3 — 5 Zimmern , auf 1 . April zu vermiethen . NSH .
Hermannsti aße 12 im Laden . 8670

lat Curpark find ein Landhaus und ein Gartenhaus , elegant
möblirt , mit Küchen » und Speisezimmer - Einrichtung , zusammen
oder je ein einzelnes Haus oder auch einzelne Wohnungen von
6 — 11 Zimmern vom Frühjahr ab zu vermiethen . Näheres in
der Expedition d . Bl . 8961

Mbl . Parterrezimmrr zu vermiethen Waleamürahe 25 . 8137

Langgaffe 3 ist etn Laden sofort zu vermiethen . 10463

Marktstraße 8
nung auf sogleich zu vermiethen . 7615

6in kleiner Laden mit Wohnung zu vermiethen MichelSberg 7 . 10807

ßrftCfiPF ErLIndnn mit Wohnung Ecke der Friedrichstraße
Ulvooül BvlilflUCU v , Neuaaffe per April zu verm . 8740

An einer gebildeten Familie kann ein ScyUler , der mir ewem
andern das Zimmer theilen will , billige Penfion erhalten Louisen -
straße 32 , Bel Etage . 10128

Hn einzelner Herr findet gute Wohnung bei einer Wittwe . Md .
in der Exped . d . Bl .

______________________________________
10687

Eine Werkstatt ? ist ioton zu veemieiven BlcichNraßc 13 . 7273
tzln groger Keller ist zu vermiethen kl . Sch oalvacherstr . 4 . 10744

Auszug au » den « ivitstaudsregtsteru der Stadt Wtesdaden .
28 . M ä r, .

Geboren : Hm 80 . Mär, , dem Küfer Peter Sulzbach e. T . — Hm
19. März , dem Schriftsetzer August Fatz e . T . - Hm 20 . März , dem
Mrer Josef Kun , r . t . T . - Am 28 . März , dem Sergeanten Gustav
Meldorf e. t . T .

Aufgeboten : Der verw . Kunstgärtner Earl Weil von hier , wohnh .
dahier, und Veronika Sperling von Bmgen , wohnh . daselbst .

V e r t h e l i ch t : Am 22 . März , der Acciseaufskher Johannes Carl Paul
Wenzel von Reichenau in Schlesien , wohnh . dahier , und Henriette Gutenberg
»on Bornich , H . St . Goarshausen , bisher dahier wohnh .

Gestorben : Hm 22 . März , der Tapezirer Carl Bachert , alt 32 I .I R . 10 T .

ächerteir -Gntwurf »er > hiigl . rchausptel » u « 25 . März di « 1. April .
Sonntag den 26 . : Gin Wintermärchen . Montag den 26 . : Lebende
Wider . Fidelio . Dienstag den 27 . : Die Neuvermählten . Die Strikt
der Schmiede . Das Fest der Handwerker . Mittwoch den 28 . : Die
Hugenotten . ( Margarethe : Frl . N olandt , als Gast .) Sonntag den
1. April : Genoveva .

perlin , 22 . März . (Preußische Lotterie .) Bei der heute fortge -
Ichten Ziehung der 4 . Elaste fielen : 15,000 M . auf Ro . 23680 47929 .
8000 M . auf Ro . 8376 20287 69601 . 30 00 R . auf Ro . 412 997
WS 10467 11619 11914 14108 17498 17760 18249 18881 18999 19471
» 127 28468 80811 81479 88224 84294 38145 42193 45402 49830 53431
68488 68682 54812 57804 58855 59663 62204 67129 67659 68126 70117
70900 78784 74403 75867 76947 77616 7ö781 82778 86001 89276 89350
89625 91862 94125 94924 .

.__ Meteorologische Beobachtungen der Station Wiesbaden .

1877 . 23 . März .
6 Uhr

Morgen ».
2 Uhr

Nachm .
1 10 Uhr
i Abends .

Tägliches
Mittel .

Barometer *) (Par . Linien ) .
Amnometer (Reaumur )
« mstlpannung (Par . Lin .)
Relative Feuchtigkeit (Proc .)
» indrnhtmlg u . Windstärke

• Ogeweine Htmmelsanstcht .

Regenmenge pro □ ' In par . 65 ."
*) Die Barometerangaben fi

881,70
+ 1,8

1,98
82,6

N .
f. schwach.

bedeckt .

881,29
+ 6,4

1,54
47,0
N .W .

schwach,

bedeckt.

880,62
+ 1,8

1,84
78,4
N .W .

schwach ,

heiter .

881,20
+ 8 .00

1,77
69,83

nb auf 0 1kab R . re tortrt .

•

permanente Kunst " Ausstellung ( Eingang südliche Kolonnade ) täglich von
Morgens 9 bis Abends 4 Uhr geöffnet .

Nassauischer Nunstverei « . Das Lokal der permanenten Kunst : Ausstellung
Wilhelmstratze 20 , ist Sonntags , Montags , Mittwochs und FreUag «
von Vormittags 11 — 1 und Nachmittags 2 — 4 Uhr geöffnet .

Heute Sonntag den 26 . März .
Gewerbliche Seichnenfchule . Vormittags » on 8 - 12 Uhr : Unterricht in der

Schule auf dem Mickelsberqe .
« älllien -Kerein . Vormittags 9 ' / , Uhr : Probe sür Thor und Orchester im

. Saalbau Schirmer " .
Knrbau » ,u Wiesbaden . Nachmittags 4 und Abends 8 Uhr : Concert .
Königliche Schauspiele . 66 . Vorstellung . ( 122 . Vorstellung im Abonnement .)

»Ein Wintermärchen . " Schauspiel in 4 Aufzügen von Shakespeare ,
für die deutsche Bühne neu übersetzt und bearbeitet von Franz Dingelstedt .
Mufik von Fr . v . Flotow .

Morgen Montag den 28 . März .
ELcilien -Kerein . Abends 6l/i Uhr : Generalprobe in der evangelischen Kirche .
Wachen -Aeichuenschule . Abends von 8 — 10 Uhr : Unterricht .
Kaufmännischer Verein . Abends von 8 —9 Uhr : Französische Korrespondenz .
Allgemeiner deutscher Lchneiderverein . Abends 8 */i Uhr : Versammlung bei

Herrn Nuppel , Römerberg 1.
Droschstenverein . Abends 8 */ » Uhr : Generalversammlung in der . Stadt

Frankfurt " .
Königliche Lchauspitle . 67 . Vorstellung . ( 123 . Vorstellung im Abonnement .)

Zum Gedächtnitz des 60 . Todestages : Drei « Uder der Erinne¬
rung an L . van Beethoven . 1 ) „ 3m Garten zu Schönbrunn '
2 ) . Ewige Jugend ." 8 ) „ Apotheose . " Das verbindende Gedicht ge¬
sprochen von Herrn Reubke . — . Fidelio . " Große heroische Oper
in 2 Akten . Musik von L. van Beethoven .

Kranstfurt , 28 . März 1877 .
Wechsel -hlaurse .

60 — 66 Pf .
24 - 28 „
37 - 42 ,
72 - 77 ,
17 - 20 .

Amsterdam 170 B 169 .65 G .
London 204 .85 B . 60 (8 .
Paris 81 .30 35 30 6.
Wien 166 .10 B . 165 .70 G .
Frankfurter Bank -Diskonto 8 .
Reitbsbank -Disconto 4 .

« eld . « ourse .

Boll
. 10 sl .-Stücke . 16 Rm . 66 Pf . G

ukaten . . . . 9
20 Frcs .- Stücke . . 16
Sovereigns . . . 20

^ iole » . . . 16
s in Gold . 4

Die Töchtec des Eanöratös -
Novelle von M . Nieser .

(15 . Forrsetzung .)
Helene fragte , was sür ein Geistlicher im Orte sei ; denn von einem

solchen hatte sie viel gehofft , nicht nur für die eigene geistige Anregung ,
sondern auch in Bezug auf ihre Unerfahrenheit im Unterrichten .

„ O , Pastor Walter ist ein recht braver Mann, " erklärte Frau
Grieben , „ und seine Frau ist in ihrer Art auch gut

'
. Aber die Psarre

ist schlecht ; sie haben viel Kinder , — da sind sie denn sehr verbauert , so
daß der Umgang mit ihnen für mich und meine Töchter nicht recht paßt .
Wir sind zwar höflich gegen sie und laden sie zu besonderen Gelegenheiten
ein , — aber man ist doch seinem Stande etwas schuldig und kann nicht
viel mit Leuten verkehren , von denen man an höherer Bildung nichts
lernt . Dagegen haben wir viel Umgang mit " — und nun folgte ein
Register der ganzen Nachbarschaft , mit der Lebensgeschichte jeder Familie ,
daß Helene hätte zufrieden fein müssen , wenn es ihre Absicht gewesen
wäre , die Chronik der Familie zu studiren . Säße unsere Gedächtnißtafel
gleich hinter unserem Trommelsell , so wären die neugewonnenen Kennt¬
nisse heute unverlöschbar in diejenige Helenen

' s eingeschrieben worden .
Einmal zuckte sie unwillkürlich zusammen bei Nennung eines Namens ,
der in ihr die schmerzlichsten Erinnerungen weckte .

„ Da wohnt, "
hieß es in der langen Erzählung , „ l1/ * Meilen von

hier der Graf Waldow , — er ist Wittwer und kinderlos , sein Neffe be¬
erbt ihn einmal . — Mit meinem Manne hat der Graf oft zu thun , aber
er ist von einem Hochmuth , den ich nicht verstehen kann . Werden Sic
mir glauben , wenn ich Ihnen sage , daß er eine Einladung zum Diner
bei uns ausschlug ? — Und doch geht er zu den LindheimS , die durchaus
nicht mehr sind als wir . *

Helene hörte halb träumend zu und suchte dann daS Gespräch auf
den bevorstehenden Unterricht zu lenken .

„ Schreiben Sie mir nur auf , Fräulein Stein, "
sagte Frau Grieben ,

„ welche französische und englische Bücher ich zum Lesen für meine Töchter
anschaffen soll . Sie werden gewiß die besten Bücher kennen . "

Helene erkundigte sich , wa « die Kinder bisher gelesen , und als sie
erfuhr , daß mit dem Erlernen der fremden Sprachen begonnen werden
öllte , sagte sic lächelnd :

„ Nun dann werden wir zunächst die Grammatik zu studiren haben . "
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Die Kirche war klein , ohne Orgel . Der alte Küster hatte statt einer

Singstiwme nur einen kreischenden Ton in der Kehle . — '

die Choralmelodien in auffallend hohen Tönen , und nachdem

zählen konnte , war ebenso herzlich bei der Begrüßung , und so war Helene
vom ersten Augenblicke an hier wie unter lieben Freunden .

„ Fräulein Stein, "
sagte der Pastor . „ Sie kommen zu einer ® t «

burtstagtzseier und erlauben uns gewiß , daß wir dieselbe nicht unterbrechen .

„ Ja , das wird aber nicht lange dauern, "
versetzte Frau Grieben .

„ Eine Dame wie Sie wird ihre Schülerinnen nicht mit langweiligen
Aufgaben quälen , sondern ihnen gleich das Sprechen und das Lesen inter¬

essanter Bucher beibringen . "

„ Wo nehme ich nur den Nürnberger Trichter dazu her ! " dachte
Helene . Aber sie schwieg , denn ihr Instinkt sagte ihr , es würde nicht
gerathen sein , vor Frau Grieben eine bescheidene Ansicht über ihre eigenen
Fähigkeiten zu äußern .

Der nächste Tag war ein Sonntag . Frau Grieben kündigte beim ,
Frühstück an , daß man einen Besuch für den ganzen Tag auf einem ent¬

fernten Gute vorhabe . Helene entschuldigte sich auf die an sie ergangene
Aufforderung , die Familie zu begleiten , mit der Nothwendigkeit , sich einzu¬
richten ; aber solchen Einwurf wollte die Dame nicht gelten lassen . Nach¬
dem mehrere Versuche loszukommcn gescheitert waren , sagte Helene endlich ,
sie besitze nur das eine Trauerkleid und habe nicht Zeit gehabt , ein
anderes vor der Reise fertig zu machen . — Das half — Frau Grieben

hatte hauptsächlich den Wunsch gehabt , ihren Bekannten mit der vorneh¬
men Gouvernante , der Landrathstochter , zu imponircn . Sie hoffte , den
Eindruck zu erhöhen , wenn dieselbe das neue Kleid an hätte , das , wie sic
erwartete , bester mit Volants ausgestattet sei , als das einfache Gewand ,
in dem Helene angekommeu , und so ergab sie sich darein , jene stolze
Geuugthuung für heute noch zu entbehren .

Siebenter Kapitel .

Sonnenblicke . -

Helene blieb also allein zurück. Nach einem kurzen Morgenbesuche ,
den sic der alten Frau Grieben gemacht , rüstete sie sich zur Kirche , deren
Glocken wie ein heimathlicher Ruf an ihr Ohr drangen . —
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Silben - StLthfel .
« l — ath — aak - at - b - co — d - gu - gla - hen - hom - is - ie - la - la - lö-

li - l - nom - ma - op — qu — oe - pe — ri - rc - rup - r - ser - s - stcr - se? -

tcm - uS —was — wam .
1) Eine chemische Verbindung . 2 ) Sin « rzt . 8) Sine Klippe . 4) Ä >

männlicher Name . 6 ) Sehnsucht der Jünglinge . 6 ) Eine geometrische W «

7 ) Stadt in Schleswig 8 ) Eine Landwirthschast . 9 ) Ein SäugeM
10 ) Eine Pflanze . 11 ) Ein Thal in Thessalien .

Die Anfangs - und Endbuchstaben von oben nach unten gelesen
den Namen eines Theaterstückes und seinesBerfaffers .

dem Ende der dritten Strophe so tief hinabgekommen war , daß nur wenige
Stimmen ihm in solche Tiese zu folgen vermochten , begann er die nächste
Strophe um eine Quarte höher und brachte so das Lied glücklich zu Ende .
— Zu andern Zeiten hätte dies Helenen

' s Andacht sehr gestört , ja sie
hätte wahrscheinlich Mühe gehabt , das Komische des Eindrucks zu über¬
winden . — Heute war ihr so wohl bei dem bloßeu Gedanken , im Gottcs »

hausc zu sein , daß die störenden Eindrücke fast spurlos an ihr vorübergingen .
Der Geistliche mochte einige vierzig Jahre alt sein . Sein frisches

Gesicht , von spärlichem Haar eingefaßt , das sich schon grau zu färben

begann , sah wohlwollend nnd klug zugleich aus . Großes Rednertalent

befaß er nicht , aber was er sagte , war mit dem schlichten Tone der Ueber -

zeugung gesprochen und that Helenen in ihrer jetzigen Stimmung un¬

endlich wohl .
Beim Hinausgehen aus dem Gotteshause bekam sic einen freund¬

lichen Blick vom Pastor , und ein halbes Dutzend Paar fröhlicher Kinder¬

augen , deren Eigenthümerinnen mit dem Prediger der Pfarre zugingen ,
wandten sich noch oft freundlich und neugierig nach ihr um .

Am Nachmittage befchloß sie , auf eigene Hand einen Besuch in der

Pfarre zu machen . Das Haus war klein , sehr ländlich mit Stroh gedeckt,
aber es sah hinter den Bäumen des Kirchhofs sehr freundlich aus .

Als Helene den Hausflur betrat , stand dort wie lauschend an der

Slubenthür ein niedliches , blondes Mädchen von etwa elf Jahren . —

Zutraulich kam diese ihr entgegen und klinkte dann an der Thür , indem

sie hineinrief :

„ Mutter , komm doch einmal ! "

„ Nicht herein , Anna !" riefen mehrere Kinderstimmen , und etliche
kleine Hände zogen die Thür wieder heran .

„ Aber Fräulein Stein ist ja hier !>" rief die Kleine wieder hinein .
Da öffnete sich die Thür ein wenig und mit freundlichem Blick und

Wort wurde Helene hercingenöihigt , während man die Kleine wieder

sorgfältig aussperrte . Der Pastor kam ihr entgegen wie einer Bekannten ,
seine Frau , die noch hübsch und eigentlich viel zu jung aussah , um die

Mutter dieser Mädchenschaar zu sein , deren Aelteste etwa fünfzehn Jahre

z- dm

»tag
Mag !

mittags

Wir bauen eben für meine Anna da draußen den Geburtstagstisch aus .
Große Geschenke habe ich nicht daraufzulegen , aber Sie sehen , wie man
es machen kann , damit das Wenige nach vielem auSsieht . "

_______________________________
(Fortsetzung folgt . )

___________________________

( Eingesandt . )
Wiesbaden , den 28 . März 1877 .

Unser Straßenbau - Statut betreffend .

(Schluß .)

vunvLuge | Cici. unu cuuuvcu um » yciuiy , vuy wu v « | uw muji mwuvmyw «________"
Druck « nb Verlag ber^ SLelleuberg ^ ch7^ 7 ^ -imbdri >ckein

"
tnNste «baden . — Fiir die Herairdgatze ver <mtw örtlich : ? o-ni « Schellente rg in Wiesbaden

( Hierbei 8 Brtwjeu . )

Wenden wir uns nun vom Norden nach dem südlichen Stabil !)eil, so
treten die harten Bestimmungen des Baustatuts noch großartiger hervor.
Rehmen wir an , eS wolle Jemand in der südlichen Gemarkung der Stabt ,
etwa an der Straße nach Biebrich und unterhalb des Rondels — eS sei
hier ausdrücklich bemerkt , daß auch Einsender diese « die Landhausstraßm -
grenzen nicht soweit ausgedehnt wissen will , um etwa die Bauenden von
den Kosten der Beleuchtungsvorrichtungen zu befreien — ein Landhaus erbaue»
Was wird da geschehen ? Kan wird dem Unternehmer auf Grund bei
Straßenbaustatuis außer anderen Auflagen auch die machen , die etwa
109,000 SKatl betragenden Kosten für einen von seinem Landhause aus
bis in den Salzbach dereinst zu erbauenden Canal vorzulegen . Nehmen wir
ferner an , daß etwa in den nächsten 60 Jahren ( es können auch 100 darüber
verstreichen ) der Raum zwischen dem bewußten Landhause und dem Salzbach
nach und nach bebaut wird , so können die Kinder oder Enkel (vielleicht auch
die Urenkel ) des seeligen LandhauS - Erbauers die in den Zwischenratm
Bauenden wegen Rückersatzes der von ihrem Urahn s. Z . gemachten Kosten¬
vorlagen angehen und unter Umständen verklagen . Sind das nicht überaus
nette und zum Bauen reizende Bestimmungen ? ?

Wir fragen hier allen Ernste « : Kann ein solches Baustatut , bei -
wie von anderer Seite in einem „Eingesandt " im „ Rh . Kur . " ganz richtiz
gesagt wurde , anstatt — gegenüber des immer bedenklicher herantreteub «
ArbeitsmangelS — die Bauthstigkeit zu fördern , die erdenklichsten Schwier !,-
letten enthält , um dieselbe durch ost ganz unerfüllbare , in ihren Zweck«
unbegreifliche Vorschriften zu hemmen , bestehen bleiben ? — Ist ei bittig, . . .. .
fragen wir weiter , daß man einem einzelnen Privaten bezüglich der Kostew ml »« «
Vorlage das zumuthet , was eine Stadt mit ihren 46,000 Selen nicht leiste«

zu können vermeint ? — Gewiß nicht !
Bei dieser Gelegenheit erlaubt sich Einsender Diese « die Frage attfj«-

werfen , wo denn überhaupt die zwingende Nothwendigkeit liegt , daß in ein«
unausgebauten Landhonastraße gleich ein Canal errichtet werden muß ? Zähle«
wir dahier nicht Landhäuser nach Dutzenden , die sich heute « och sog» mit
Senk - oder Sickergruben behelfen ? ( In der Stadt selbst , bei geschloffen«
Häuserreihen , ist die « natürlich ein Andere «.) Ist denn — fragen wir -
eine Niemand beschädigende Senkgrube , die da « Abwasser de« Laubhavsti
aufnimmt , bei unserer bestehenden Wasserleitung , welche die Pumpenbrmmn
nahezu entbehrlich macht , etwa fo gesundheitegefäürlich ?

Da diese Frage durch die in $ . 82 der betreffenden Polizei -Verorbon «)
vom 13 . October 1866 enthaltene Bestimmung insofern bejahend b-eutd
wartet wird , el « darin die Anlagen von Senkgruben v .rboten sind , so müßte,
unserer unmaßgeblichen Meinung nach , der Consequenz wegen and ) schleumjst
eine Verordnung erlassen werden , die den Landwirtheu der Strafe untetfagt,
in Zukunft Jauche , Latrine und Dung auf ihre in der Nähe der Stadl gi>

legeneu Aecker und Wiesen zu fahren — e« sei denn , daß fie dteselben z««»
mit einem Cementverputz haben versehen lassen !

Wenn — wie wir schließlich hier bemerken wollen — da « oft genannte
Straßenbau - Statut bereits vor 30 Jahren dahier in Anwendung gebrech
worden wäre , so würden — das kann man mit voller Sicherheit behaupt « -

an der Souneuberger -, Paulineu «, Park - und anderen Straßen nie Laad

Häuser entstanden sein l Uud wa « wäre unser Wiesbaden ohne die LandhllM
und feine Fremden -Colouie ? L.

Wollen wir also unsere Stadt vor argem Schaden behüten und bte du

Wohlstand derselben fördernde Fremden - » nfledclong nicht mit Gewalt ver¬

hindern , fo muß — nach unserer Ansicht — das unglückselige Baustatut , °»

die Banthlitigkeit im Allgemeinen nahezu verbietet , abgeändert , vor Suem

aber bezüglich der Landhau «bauten dahin modificirt werden , daß der Erba ««

eine « Landhauses lediglich verpflichtet ist , für die « osten der demuiichsttze«

Canalanlogc u . s. w . nach Maßgabe der Frontlänge seine « Befitzthum « Sich«-

heit zu leisten , nnd überdie » ( insofern e n Canal noch nicht ' erbaut tst) -

gemäß der einmal bestehenden Polizei . Verordnung vom 13 . October 18®
— für die Herstellung einer wasser » und luftdichten Grube zur Aninaßw

seines HauVwaffer « Sorge zu tragen . F . W . K.



—la —14-

sttr - sth -

>pe . 4) S >

lischt Fizm
Säugeth '«

tiefen geb«

Ita . _
SirSbad «
en . )

Stisch auf .
, wie man

:z 1877 .

idtthtll , so
er hervor.
>er Stadt ,
i — eS fet
msftraßen -
enden von
»i erbauen
Srund dH

die etwa
-hause an«
ebmen wir
00 darüber
n Salzbach
lleicht auch
stscheman«
len Losten-
ht überaus

at , da« -
;anz richt,,
rnttetenlen
Schwieriz -

en Zwecken
i ei billig,
der Kosten-
nicht leisten

tage anfjit»
aß in einer
6 ? Zählen

sogar mit
Mloflena
(en wir -
LaudHanse«
peubrunnen

Berotbnnnj
- ud beanU
i, so müßle,
h schleunigst
e untetfagt,
c Stadt ge>
eilen zur»

ift genannte
ng gebracht
ehaupten -
i nie Land-
eLandhänser

und die bei
Seroalt Bet-
lustatut , d«!

vor Allen,
der Erbau «
emnächstig«
nm e Sich«-
baut ist) -
Ictobet 1866
r « ulnahm
W . K .

H . Beilage zum Wiesbadener Tagblatt .

Sonntag öo « 25 . März« 71

Auctionatoren .265

HL Martin ^ Auetiouator ,
223 Howftälte 14 .

101547(Sine Patthte Tücke zu verkaufen HochstüUe 23 ,

Bekanntmachung .

Dienstag de « 27 . Mürz , Vormittags 9 u « d Nach -

Magst ! 2 Uhr anfangend , werde « i » dem Gaale

lest »vaherischen Hofes "
, « irchgastc 28 , folgende

« egevftände versteigert : Aeebt versilb . Etz - Bestecke ,

Keffer , Gabeln , Löffel u « d Kaffeelöffel i « Et « ts ,

Handschuhe i « Wild - und Waschleder , besonders
Mlitär - Handschuhe , eiue grotze Parthie sehr schöne

Ilmschlag - Tücher und 1000 Packele ächte schwedische
Kndhölzer .

Bekanntmachung .

Kommenden Samstag den 31 . März Vormit¬

tags von 10 bis 12 Uhr werden im Hause kleine

Burgstraße 2 , 1 . Stock , folgende Möbel , als :

2 nußbaumene , complete Betten , Kleidersckrank ,

ein schwarzpolirter Tisch mit geschnitzten Fußen ,

nußbaumene Kommode , Mahagoni - Waschkommode
mit weißer Marmorplatte , 2 Waschschränkchen ,

Nachttische , Stühle , Sopha , Spiegel , 1 Pendule ,

gute Oelgemälde mit eleganten Goldrahmen ,

Küchenschrank u . dgl . , öffentlich gegen gleich baare

Zahlung versteigert .

Sämmtliche Möbel sind gut erhalten und

i findet ein Verkauf aus der Hand nicht statt .

Marx & Beinerner ,

[tiilgl . Gymnasium zu Wiesbaden .

! dm Öffentlichen Prüfungen ter Echület , welche am

litaa dm 26 . Mürz c . Vormittags von 8 — 12 ' /, Uhr und

Maas von 3 — 5 ' /, Uhr und Dienstag den 27 . Mürz c .

jMgs von 8 — 12 ' / , Uhr stattfinden , sowie zu der

Schlussfeier
।tienpaß den 27 . Mürz Nachmittags 2 ' / , Uhr beehrt sich tr -

oii einzuladen _ _ ,
Maden , den 24 . Mürz 1877 . Der Direetor .

; Dr . Paehler .

Große

Spezereiwaaren - Dersteigerunq .

Wege « Ausgabe eines Geschäftes werde »

Mittwoch den 28 . März , Vormittags 10 Uhr und

Nachmittags 2 Uhr anfangend , im Saale des

„ Bayerische « Hofes "
, Kirchgaffe 28 :

200 Pfd . feiner Ceylon - Kaffee ,
300 „ feiner Tafel - Reis ,
500 , feinste , gutkochende Hülsenfrüchte ,

80 , Apfelschnitze « ,
50 , Cichorie ,
10 Mille Cigarre « , sowie

Pfeffermü « z und Rum

versteigert . _ _ „ .
228 ff . Martini , « uctionator .

Gute Kartoffeln per Kumps 3U Psg ,
eingemachte Bohne » per ' /* ffo . 40 Pfg , sowie

Sauerkraut per ' /, Ko . 10 Pfg .
A hasten bei

___________
Ferd . Alex ! , MichelSberg 9 . 10898

^Hochstämmige Rosenväumchen , besa .-weiS starke , gelve

Marschall Niel und Monat -Rosen , starke , wilde Reben ,
Stieget von frühen Gutedel , großblumige Pensr und Vergißmein -

Ächt-Pflanzen zu haben bei Gürtner C . Spanknebel , Dotz -

ftinersiraße 52 10926

Bekanntmachung . .

jStgen der Feiertage in ter Charwoche werden die beiden hiesigen |
idt?, der Frucht und Fettviehmarkt ( Ochsenmarkt ) , nächstens
Mch den 28 . d . Mts . Vormittags 10 Ubr abgehalten .

Wsdaden , den 24 . Mürz 1877 . DaS Accffe ° Amt . I

_______ ___________________________
Zehrung . I

Bekanntmachung .

3« Vorstand des EurvereinS hat einen die Curveth ' ltmffe und |
Ii)üge Wiesbadens in kurzen Worten schildernden Prospeetus I

itt dem Titel „ Wiesbaden " drucken Soffen , welcher durch die be - I

mtendste « auswärtigen Zeitungen zur Verthei -

ug als Beilage kommen soll .

hrfize Cur - Interessenten BadhauSbefitzer rc ., welche derartige

!ch :cte zum Zwecke der Ertheiluug Von Auskunft auf

im einlausende Anfragen übet Wiesb -rven u . dergl . zu beziehen I

Wen , wollen sich mit dem Bureau des Curvereins in Verbin -

scheu. Der nächsten Haupinummer des hiesigen Badeblstt ' S

w»tn Exemplare des Prospektes beigelegt .
1

____________________
F Hey

' t ( Bureau des Curvereins -

N o t t z e « .
Moram Montag den 26 . März , Bormittags 9 Uhr :

Wftng der Versteigerung von Herren - und Knaben -Nnzügtn rc ., tn dem

M «en Ratdhaussaale . (® . heut . Bl .)
Weiterung der zur Concursmaffe des Kaufmanns Friedrich Köhler dahier

zehörigen Mobilien und Waaren , In dem Hause Goldgasse 17 . ( 8 .
»ent. 81 .) „ ,

dchngerung eines jungen , gutgenährten Bullen , in dem Rathhause zu
Wach . ( S . Tgl . 70 )

Vormittags 10 Uhr :
Äperfteigerung in den fiskalischen Wilddistrikten Obernhäuserwald und

Eselbköpichen Versammlung der Käufer bei Holzstoß No . 1. <8 . Tgbl . 67 .) Die Fortsetzung
der Hat - Versteigerung der Herren
Straus <St Oo . s vormals M öckel ,

studet in den ersten Tagen deS Monats

April statt und kommen bei dieser

Versteigerung eiue große Parth e

Panamahüte , italienische Hüte , Stoff »

hüte und eine große Anzahl Kinder -

hüte öffentlich zur Versteigerung .

Marx & Reineiner , Auct - o « ae ° e - u .

Spiess
’ " " " ’ Lehr - & Erz ! Z

r
Müller * tra * * e 1 .

Oeffeutliche Prüfung : Dienstag den 27 . März Votmit .

tags von 8 — 12 und Nachmittag « von 2 — 5 Uhr , zu der die Altern

und Freunde der Anstalt hiermit ergebenst eingeladen werden .

10902 _______
Una Hohhännpr .
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Auktionatoren .2f 5

Igtie Oichmaim ,
T

5 Goldgasse 5 .

Dienstag den 3 . April , Vormittags 9V2 Uhr
und Nachmittags 2 Uhr anfangend , läßt Herr
Schmidt in seinem Hause Taunusstraße 55

,

Bel - Etage , Hegen Aufgabe seiner mpblirten Woh¬
nungen folgende , gut erhaltene Möbel öffentlich
gegen gleich baare Zahlung versteigern , als :

8 verschiedene tannene und nußbaumene
ein - und zweithUrige Kleiderschränke , Kom¬

moden , ovale und viereckige Tische , Barock -

Rohrstühle , Bücherschränke , ein - und zwei -

thürige Silberschränke , Wasch - Kommoden ,

große Spiegel mit Goldrahmen und ver¬

goldeten Trumeaux und Marmorplatten ,

nußbaumene und tannene Bettstellen mit

Sprungrahmen , -Roßhaar - und Seegras -

Matratzen , ein Seeretär , ein rothes Plüsch -

Sopha mit 4 Stühlen und 1 Sessel , ein

rothes Plüsch - Sopha mit 6 Stühlen ,
ein

rothes Rips - Sopha mit 6 Stühlen und
2 Sesseln , ein Küchenschrank u . dgl .

Die Möbel sind nur am Bersteigerungstage
avzusehen und findet ein Verkauf aus der Hand
nicht statt .

Marx & Steinerner , l

Hut und Kappenlager \

K . Brann
, Adlerstraße 2,2 . SM I

Zur Frühjoh ' ssmson empfehle ich mein Lager in den neuest »
‘

Moden von ^ iljbuteU * sowie Mn Sorten 936Don :, ;

Reise - , Schul - u Coustemanden - Kappkr *

in schönster Auswahl und fcinigtlcit Preise » , s
Srrohhüte um Wasche « ttn ffa ^ ovnire « , iot u

alle Reparaturen an Ktlzhüte « werden schnell und billig -j
beforni . JOgjh I

Russische Schneehühner
ein getroffen bei

An expenenced Enghsh Tutor i » diser gaged two bomi 1 -

daily . Addres » ; Hppta , Post Office . Hier . 1091 ! ■

I
Ernst Zünther

'
s Vertag ( ffarl Albert ? ) in Lk ' pz ' g .

Soeben e,schien das 1 , Heft vo i

Kosmos .

Zeltschrist
für einheitliche Weltanschauung aus Grund der

Entwicklungslehre .

In Verbindung mit

Charles Darwin und Ernst Häckel ,
; s» wir einer Leibe heroorrageider Harscher auf den « ebieten d »

Prwinümus ,
herauSgezeben von

■ Dr . Gtto Caspari . Prof . Dr . Gustav Jäger .

। Dr . Ernst Krause .

_______ _________
LaMat » .

Bekanntmachung

Das Ha » S Metzgergasse 19 nebst dms
dazu gehörigen , in der Grabenstraße gelegenem
großen Hinterhause ist unter sehr günstigen W

'

dingungen sofort zu verkaufen .
' Nähere ÄuskuM |

wird Moritzstraße 24 ertbeilt .
________

109201
’<M vir « ttt ißs » Leise Anfrage ^ int ,,

'
iöiivlou

" eiw .eM ! I
ich Folgender :

Wenn derjenige Herr näbere Auskunft über TrichiUt « Vs»

Chagrillen hoben will , so wöge sich derselbe gefüllt ^ zu ml!

bemühen . Ich wohne Schulgasse 8 .
t00b4 Jeb . Hetzel , M .

Italienische Eier
, & ' ?

Wd -e , schöne Landeier , das Viertel 1 Mk . 45 Psy ,
Butter stets frisch und gut , schöne Handkäse und . Hauer » ,
käse , ausgezeichnet grlbe uno blaue « artossel « empfiehlt Huf
10062

____________ Endwfg Winckler , Hochstülte 80 ,

Frisch - italienische t - ier , 25 . . St 1, ? O Mark , srische Lavl
eier , 25 St . 1,40 Mark , empfiehlt
10020 I < . WilSenbücher . Webergofse 4<

Man abonnirt bei allen Buchdandlunqen und PostLmtM des

In » u « d Auslandes $um vimeljührlichrn Preise ( für 8 Hefte
y . 8 ° ) von 6 Mark .

Ba : rüthig bei

Jurany 4 * Hensel ,

135 ( < ? • Hensel . )

Swck , oder D .otztzeimerstrgste 14 .
_________________________

10957
feine Stähmaschi ^ Avielse Halver b . llig zu verk . Oküuienpr . 27 .

Evangelische Gesangbilcher
in schönster Auswahl empfi hlt
10932 C , Sehellenberg . Golbyoffe 4.

Getragene ftleiöer
,

als : Ein neuer , weißer Cachmir - Coafira anden - Rad , sowie ein Mail - £
fetbencö $? Mö und mehrere getrogene Rücke , Hosen und Weh : , ff
ein Beor bobe Stiefel , dill q zu v ' kaufen Hüfnergofle 9 . 109 ^

’

Rh inri obe 3 * ji Dtllwurzfame « zu dav ^n . IlM

Zwei g . oße , oovle Spteqet uno ein Krrzentuch sind zu m L

kauienSchwo >be ch »»st,o f e 19 . 10924 *

Mir D . ck maich > man pch nicht füuvrr !

Logire im Adler ! Es gibt Revanche !

________________________
Snaland . IQQtf

Äsch Bierstadt !
Zum heutigen Wieger .fi sie der Wirchin in dem „ 93 ‘ reu " fiwti ?

liren ihre Göste um sie hoch zu verehren . 1091 $

Lang möge fit noch leben Und so gesund wie fitzt , -»

Das wolle Goit ihr gehen . Das ist das Allerbest
'
, 1

Siet - frisch und fr . h zu sch,ltt : i , Trotz aller Müh und Last .
Bleib lang ihr noch behalten , Und wir dann stets ihr Gast .
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6m verheiratheter Monn sucht © teilt al » Aurlavftk in einem

Geschäfte oder als BereinSdiener in einem oder zwei Vereinen ; a ' ch
würde derselbe Rechnungen austragen und dgl . Näheres Mich 15 -

berg 30 im 3 . Stock . 1090b

Ei « junger Ma « « toom Laude sucht Stelle qlo
Zyuhrkuecht , am liebste » zu S Pferde « , durch

>Vrau Steuernagel , Goldgaste 8 . 1004
’
0

26 .
- Albert II . . . . ! - 14 .

- Die 27r .

He - puhe ISiatalmion diM Eyrtftopy Rotzt zu iemein heungen
Ge u tstage !

____
10839

'
Herzliche Gratulation . Unserem Freunve Riidotf

J
'
rnmpler ein dreimal donnerndes Hoch zu seinem 21jährigen
eburtstag von seinen College » am runden Tisch

Motto : Endlich ist tet Tag erschienen ,
Den Du Dir so lang gewünscht .
Das größte Glück sei Dir blieben
In allem , was Du Dir anfängst , 10923

Halte Freundschaft , Recht und Ehre
Dir stets zum Grundsatz in der Welt ,

*
, Dann wirst Du Glück und Segen erndten

In den hundert Kahren , die Dir gegönnt .
Bon Deinen F eu ü n : Zl . R . 8ch . » . 8 . 3C S . « . ? . 8ch .

Mch Frauenstein .

Herzlichen Glückwunsch dem Herrn Förster Müller zu seinem
66 . Geburistage .

___________
DnS Sväßchen fo £ ’ ein Fdßchen .

__________
10910

< « iite Belohnung
Demjenigen , welcher ein am 18 . Mürz Abends verlorenes schwarz -

lederreS Portemonnaie mit doppeltem Verschluß , 130 Mark

in Gold und einiges Silbrrgeld enthaltend , Bahnhofstraße 9 im

3 . S ock abl ' efert . 10955

Dienst und Arbeit .

Personen , die sich anbieten :

Cine reinliche Frau lucht Beschäftigung im Waschen und P - tzeu .

Näheres Ellendogengaffe 5 im 3 . Stock . 10904

Herrschaften und Hoteliers können stets gutes Dienstpersonal
erhalten durch Frau Steuernagel , Golsgoffe 8 . 10910

Eine anständige , geletzte Person ndi einem gutmütbifien Charakter ,

welche in aller Hausarbeit durchaus erfahren ist , sucht Stelle bei

einem älteren , feineren Herr . RüheLes Expedition . 10925

Ein anständiges Mädch n mit guten Zeugnissen sucht Stelle als

Hausmädchen oder ZimmnmKdchen ; dasselbe kann gleich eintreien .

Näheres Webergaffe 43 , Parterre . 10914

Eine anständige , gefetzte Kinderfrau mit den besten Zeugnissen
sucht sofort hier oder auswärts Stelle durch Frau Birck , Bahn¬

hofstraße 10a . 10959

Ein anständiges Mädchen von außerhalb sucht Stelle als Weiß -

zeugbeschli - ßerin oder zur Führung eines kleinen Haushaltes . Näh .

in der Expedition . 10951

Ztmmermädckw « , tüchtig », aut empfohlene , suchen auf gleich
und Anfang April Stellen durch Ritter , Webergaffe 13 . 339

Stellensuchen : Einige älter -, perfekte Herrschsf -cköchümen mit sehr

guten Empfehlungen durch Ritter , Webergaffe 13 . 339

Stelle « wünschen : 8 feinere Bonnen mit den vor¬

züglichsten Zeugnissen , welche feine Handarbeiten verstehen , bürger¬

liche Köchinnen , bestempfohlene Hotelz ' mmermädchen mit 4jährigen
Zeugniffen , feinere Hausmädchen , tüchtige Spiilmädchen , einfache

Hausmädchen , sowie Chefs , Zimmerkellner , Saaikellner und Haus¬
burschen durch Frau Birck , Bahnhofstraße 10a . 10958

Chefs , Aids & Ald - Patisslers , Kellner mit und

ohne Sprachkenntniffen , Diener und Hausburschen suchen auf gleich
resp . später Stellen durch Ritter , Webergaffe 13 . 339

Ein tüchtiger , gut empfohlener Portier sucht Stelle . Avr .

unter A . B . C . beliebe man im „ Bayrischen Hof
"

, Kirch gaffe 28 ,

niederzulegen . 10953

Ein militärfreier , junger Mann , gelernter Spengler und

gegenwärtig in Berlin tbütig , mit der doppelte « Bnchsüh -

r « » ü vertraut , im Besitze bester Zeugnisse und vo streng
rechtlichem Charakter , wünscht womöglich zum 1 . April Stellung
in einem größeren Geschäfte Wiesbadens . Geehrte Adreffen be¬

fördert unter Chiffre W . Sch . # 100 die Exsted . d . Bl , 10212

Personen , die gesucht werden :

Eine iüchti e , reinliche Monaifrau wird gegen guten Lohn gesucht
Emserstraße 12 . 10905

Gesucht werden feinbürgerliche Köchinnen , Mädchen , die kochen
können , für allein , sowie Hau » - . Küchen - und Kindermädchen gqcen

hohen Lohn durch Ritter , Webergaffe 13 . - H9
Gesucht auf gleich : 2 Hausmädchen ; Stelle « suche « .:

1 guter Kellner und 1 Zimmermädchen durch Geyer , Gradenstr . 9 .

Sin tüchtiges . braves Dienstmädchen und ein Kindermädchen
werden gesucht Emserstraße 29 a . 109 ( P

( ■in gesetztes , eiusaches Mädchen , das etwas kochen könnest '

wie die Hausarbeit versteht unv sehr gut empfohlen ist , wird zu Anfang

April in einen kleinen , stillen Haushalt gesucht . Näh . Sxp . 10891

Zu einet Herrschaft von 2 Personen ( im Rheingau ) wird ein

pesitzteS Mädchen sür Küche und olle häusliche Arbeit allein gebucht .

Nur solche , die gute Zeuvniffe besitzen, erfahren Nähere » bei Frau
llerltb , Moritzflraße 12 . 10895

Ein sittliches , brves Mädchen wird zu Kindern gesucht Rhem -

bahnstraße 5 , drei Stiegen hoch . 10Q12
Ein braves Mädchen , welches alle Hausarbeit gründlich versteht ,

wird in eine kleine Haushaltung gesucht . Näheres Albrechtstraße 8 ,

2 Stiegen hoch . 10918

Em braves Mädchen gesucht für Küchen - und Hausarbeit auf

den 3 . April Mülle « straße 3 eine Treppe hoch . 10909
Ge ' ucht tüchtiges Ti -rstperfonal d . Frau Steuernagel , Goldg . 8 .

Ein junge » Mädcken gesucht Friedrichstraße 8 , Hth . , 1 St . 10942
Ein ordentliches Mädchen gesucht zu einer Familie ohne Kinder

Dotzheimerflraße 48 eine Treppe hoch . 109M
Ein reinlicher Küferburfche und ein starker Lehrjunge werden

gesucht bei Christoph Schlett , Küfer , Oberwebergaff? 48 . 10894
Bttdtzauerlehrling ge <u4t Schwolbackr,streße 55 . 109L4

Mohnungs - An ?eigen .

Gesuche :

/ » Tif eine Wohnung von 6 Zimmern mit Küche und
Ucö ULll L Zubehör in guter Lage . Adressen unter W . W . 87

in der Expedition niederzulegen . 10919

Angebote :

Uluirhcf1 H 2 Treppen doch , ist ein fein möblirteS
DldCuSlraSSü 1V , Zimmer billig zu beim . 10956

Bleichstraße 35 im Vorderhaus ist ein freundliche » Dachlogi »

zu vermiethen . Nähere » Parterre . 10892

Friedrichstraße 4 , Hth . , ist ein möbl . Zimmer zu beim . 10935

Jahnstraße 15 ist ein Parterre - Zimmer mit oder ohne Möbel

zu berrniethen . 10908

Langgaffe 16 , 3 Stiegen hoch , ist ein rnöblirte » Zimmer billig
zu vermiethen . 10950

Oranienstraße find Zimmer zu berm . Näh . Cxped . 10948

Schwalbacherstraße 19 , Vorderhaus , ist ein gut möblirte »

Zimmer zu bermiethen . 10890

Wellritzstraße 28 im Hinterbaus ist eine Wohnung bon zwei
Zimmern und Küche auf 1 . April zu bermiethen . Nähere » im

Hinterhaus , Parterre . 10899

In meinem Gartenbau » fortgesetzte Bleichstraße ist eine Wohnung
von 2 Zimmern , Cabinet rc . auf 1 . April zu bermiethen ; daselbst

ist auch circa 1 Morgen Garte « zu berpachten . Nähere » bei

Daniel Beckel , Adotphstraße 12 . 10941

Ein m5M . Zimm r zu verm Dotzbeimtstraße 18 , Parterre . 10 - 87

Neugasse Hißt vergrätze Lave « « ebft Wohnung
auverweitig zu permiethen . 10928
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Frankfurter Kleider - Bazar
,

Buxkirr - Nnzüge in allen Farben
Tuchröcke bis zu den feinsten .

Jaquette in blauem Kammgarn und

Garantie 1 Jahr .

Veftellunge «

werden

auf alle Arten Möbel

angenommen
und nach jedem Styl

in kürzester Zeit ausgesührt .

Jelle Preise .

Sämmtliche

Gegenwände
find

von Fachmännern geprüft
und taxtrt .

Möbel - Magazin
vereinigter Gewerbetreibender zu Wiesbaden ,

5 Friedrichstratze 5 , 345

empfiehlt ihr 803er aller Arten Polster und Kastenmöbel von

den gewöhnlichsten bis zu den feinsten , Spiegel und comvlete Betten ,

Sapha - und Bettvorlagen , Vorhänge und Tischdecken .

Ferner ein vollständiger Miisterlagec i -1 Zimmerteppichen .

Frankfurter kleiier - Bazar
,

6 Langgaffe 6 .

Herr Prof . Dr . Holtzmann
in Straßburg hält nächsten Mittwoch den 28 . März Abends

6 Uhr im » Saalbau Schirmer "' einen öffentlichen Vortrag

über „ die Entstehung der Evangelien “ , wozu wir

Frauen und Männer hiermit einladen . Freiwillige Kostenbeiträg !

können beim Aukgang gegeben werden .

Rach dem Vortrage gesellige Zusammenkunft in demselben Lokale .

287 Der Borstand de » Protestanteuvereins .

Vorschuß - Verein zu Wiesbaden ,

eingetragene Zenoffenschasl
Die von der gestrigen General . Versammlung auf 6 Proeent

fistuesrtzte Dividende für 1876 , sowie die nach § . 65 der Statuts

»u vervüt - uden Zinsen von GcschäftSantheilen werden von Montag
den 26 . März l . I . an Vormittags von 81/ » bis 1 und Nach ,

mittags von 3 bis 5 Uhr an unserer Eafse ausgezahlt .

Zugleich ersuchen wir die Mitglieder , ihre AbrechnungSbücher

zum Zweck der Eintragung des Standes ihres Guthabens Ende 1876

bei u 8 einMeicherr sofern in denselben nicht bereits ein volleing !-

zahlteS Guthaben eingetragen steht .

Wiek baden , den 24 . März 1877 .

Vorschuß - Verein zu Wiesbaden
Eingetragene Genoffenschaft .

Brück . Botin . 115

PREIS - COURANT

Buxktx - Aozug , carirt

- 0 . I . Qualität .

Kammgarn - Anzug •

- 0 . I . Qualität

H . Wen » , Conditor ,

empfiehlt seine

Ausstellung von Oster - Gegenständen .

Gleichzeitig empfehle auch die so beliebten Biseuit - Eier ,

»Lämmer und Hasen . 10937

Jagdjoppen . . . .

Frühjahrs - Ueberzieher .

Buxkin - Hosen , carirt

Arbeitslosen in Leder und Wolle

Schwarze Fracks , Kellner - Jacken , sowie Knaben - Anzüge zu sehr

billigen Preisen .

Mk . T4 . — bis 30 .

ff SS —— ff 4S

♦ff 30 . — ff 36 .

ff 13 . — ff 48 .

ff T4 . — ff 36 .

ff IS — ff 34 .

ff to . ■
ff TL

ff 1 t e ....... ff 14 .

ff LS — ff 30 .

ff S . SO ff LT

ff T . —
ff 6 .
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Lokal - Gewerbeverein .

Heute Souvtag den 24 Malrr
Morgens von 8 — 12 Uhr fkir - et die

Prüfung - er SonntagSzeLchen - Schüier
in der ülteren Clementarfchale auf
dem MiehelSberge statt , wozu die Mit¬
glieder und Freunde d « s Vereins höf -

ltchft eingeladev werden »

217
_________

Oer Vorstand .

Oeffrntliche Danksagung .
Wir können uns nicht enthalten , dem Herrn vr . Frech , welcher

mit Gottes Hulke durch seine rasche Entschlossenheit und itnermüb -
1' 4 «' sorgsame Behandlung die Operation unseres Sohnes glücklich
vollbracht hat , hiermit öffentlich unseren herzlichst -» Dank anSrnkpr ^ en

Sonnenberg , den 24 . März 1877 .
'

Ch . Dörr .
10907 Ph . Dörr , mb . Wintermeyer .

Lehr - & Epzichungs - Allaalt
für Mädchen

von

f ’
aroline Fetz ( vorm . w . JT ( ogÖe6urg ) ,

Louisenstrasse IO .

Anfang des SommersemeflerS :

__ __________ Montag de « 16 . April .
________

10885

W ohnnngs - V eränderang .

Von heute an wohne ich

Adolphsallee 10
,

zwei Stiegen .

Sprechstunden : von 11 — 1 übr Vormittags
und 3 — 4 ,, Nachmittags

Dr . med . W . Tbllenius ,
10896 bomöop ’dh . Argt .______________

Thalia - Theater
im Stiftskeller .

Heute Sonntag den 25 . März :

„ Der verwunschene Prinz "
.

__
Ai kam Abends 8 Uhr ._______________ 295

Restauration Dietrich
,

Schwalbacherstratze 19 .

Heute Sonntag : ( y O 11 < ? tß 1 * t * K

( äcilien - Verein .

j
Matthaeus - Passion

von *J . 8 . Hach »

General - Probe
am Montag den 36 . März c . Abends 6l/s Uhr

in der evangelischen Kirche .

. Eintrittekarten » 1 Mk . 50 Pf . , sowie Texte ä 25 Pf .sind in den Buchhandlungen von Roth ( Webergasse ),
und in der Musikalienhandlung von

woln ( Rheinstrasse ) , sowie Abends an der Kasse zu haben .
201

______
'

______
Der Vorstand .

MM - wMM
Morgen Montag Abends 8 Uhr : 77

Probe für - en 1 . und 2 Baß
im Vereinslokale .

Mannergesangvereln

„ Liedertafel “
.

Geschäfts - Empfehlung .

b « <i- d,n - Wild ) . m ° » i - t - . « - » .

___________ Achtungsvoll Conrad Diehl .

Q J ® " Ke « Ostertage , Sa « « tag den 1 . April , Abends
8 Uhr beginnend , Berat ^ lten wir im » Laalba « Schirmer «'
ein Concert mit darauffolgendem Ball .

Indem wir Freunde und Gönner unseres Vereins zu zahlreichem
Besuche ergebens ! emladen , bemerken wir , daß Karten bei den
Herren W . Speth , Expeditor des „ Wiesbadener Tagblatts "

,
a —

er ’ Bahnhofstraße 12 , <J . Stassen , Mühlgasse 5
und W . Menehe , „ Muckerhöhle "

, zu habrn find .
8

252
________ _ __________ Der Vorstand .

Curhaus - Kunstausstellung
Wiesbaden .

Eingang neue Colonnade , Mittelpavillon . Geöffnet von
Morgens 9 bis Abends 6 ühr . JÜetl ausgestellt :

Otto M . ®n der Leiche seines Bruders Thankmar
gemalt von Professor A . Baur in Düsseldorf ; ferner :

p
”

. y,eab1tdfn : » Thierstück “
; Stückelberg inBas ■! . Frühlings - Boten eto .

_________
C . Merkel . 1

*
943

Bepetirstunde 10929

heute Abend von 7 Uhr an im Saale » Zum Bayrische «
ftof « , wozu ergeb ' nst einladet Ph . Schnsidt , Tanzlehrer .

— Strohhüte S
tu " den zum Waschen , Faxonniren und Färben angenommen und
rasch besorgt . Auch emps - hlen wir eine große Auswahl in Stroh¬
hüten für Damen und Kinder billigst und werden alle Putzarbeiten
geschmackvollst angefertigt .
10886 Geschwister Pott , Langgaffe 6 .

5

Ankeruhreo , Cylinderuhren ,
® ' lefl2nte Domen uh .-en , genau regulirte feine
Spindeluhren , franzöfische Weckeruhren , golden « Ketten
und Schüssel , ächte TaloiSketten äußerst billig bei

______
10921 Heinr , Fett , Kirchgasse 33 .

Harzer Kanarienvögel .
fi« f« Schläger , sowie eine Hecke find sehr billig abzugeben Häfner -

--- ------ - --------- - --------- - ---------
10946

tea « aeie « p - gel zu verkaufen Mauritiusplatz 3 , Hth . 5979



Alt ff ust Gör lach , Goldqasse 22

Turnverein 178

Stuftn in der Taunusstraß « Lärm und Unfug

« 1M ?e*l < Rilfili £ben rur Nachricht , daß unser langjähriges
Jhtglteb Tapezierer Carl Radiert am 22 . d Mts .
verschieden ist Die Beerdigung findet heute Sonntag Nach -
mittagS 3 ' / » Uhr vom Srerbehause , Rüderstraße 13 , aus statt .

Wir ersuchen unsere Mitglieder , sich um 3 Uhr im Vereins «
lokale einsinden zu wollen . Der Vorstand .

Men freunden und Bekennst » machen wir hiermit die
traunge Mittheilung von dem Tode unserer inniggeliebten

Fräulein Dorothea Worms
,

bie noch langen , schweren Leiden am 23 . März sankt und
ergeben im Herrn entschlafen ist .

Die Beerdigung findet Dienstag den 27 . März Vormittag »
10 Uhr von dem Leichenhause ans patt .

Freiherr » von der Hopp
10947 und seine Familie .

^ li > Lttaderwauen villia an veiki -utn . ieav . e- xp o . 10938

$U B
.
eifflUtn ! ' Mahagoni - u . Nutzbaum -

” " b
5S

? Di
Sitzung I
wegen He
begründet

+ 5
b-hnss re
« echnnng!
züglichen
mlifftn, d
auf die bi
läge jn b
infmertlai

? Di
Berfam
besucht.
Director I
der Versal
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dê

^ i ° ° M 8 . auf 9 . Januar c. in Gemeinschaft mit mehrere » junges

I » eromeUt mm
” 1

"

-
®in Landman

"
aus

'
Nordenstad ^ w l̂chn

s toufit » lil * - Htet « rt | <l )« etuiMa « . I ^ ^ 55 * ^ * * * *------- ! , x£ttM
» ® begangen hat , da in Rordenstadt « entastens 10 $ ertönen

II . | g>« chen Namens existiten . - « m 28 . December v J . Abends zw schen 7
Der ursprüngliche Zweck der Streifrüge ist auf die neuesten Er - i stabt nh » , h

“
n6 bVäkrF“ 8*? ‘ ine8 . ®° “ ‘I « » d Fetthändlers durch hiesige

im Miet , , - ichF
»

Dich , M ttlÄfiÄfe * - «

Woche mit ihrer Passions -Musik ein Memento ! zu . Und so wollen wir I veranlaßt jedoch , da di ? Ueberttetun
"

noch
^

wcht ^ erMrt1st
' "

cknedenn für dieSmal beim alten „ Sebastian "
einkehren . Allenthalben in Fuhrwerk damals führte . - Wegen

größeren Städten , Frantfmt , Köln -e. ist cS üblich , in der Charwoche «t»
'
* n « brmitfeLVSÄ 'ft ' 1" « ° om 10 . Juli 1876 , wonach

dreBach
'
scheMatthäus . Passion aufzuführen , und überall begegnet dieselbe fahren ist

'
wird

'
der sel^ ?n ein/s

"
efdst?a

°
f77° n 3 Mark

°
«v«nt

" ^ 1Um
einer bewunderungsvollen Aufnahme . Hier soll es uns nun am nächsten j

$ a8e Hast vnurthetlt . - Der Borstand eines hiesigen » ereins hatte in
"

er
Dteustag vergönnt sein , das großartige Werk zu hören . Da diese Auf - 2 ®- =« [,2ti - December v. I . dahier in einem Saale ein Tanz -
führung für Wiesbaden die erstmalige sein wird , so erachtest wir eS an - ®smbVtea ?batX «* \ ,lm ®Sr ^ ® » oU»tiWn Decrets zu sein.
« - « * . ‘ « • MM . - im, - . ®

“

6 I ÄIÄS M ' Ä 'Ä ff . MS “

tfi Bach s Bravour — bemerkt Mangold in einem Vortrage über Bach — I — Verkäufer von Feuerwerkskörpern welcher diesrlben in de/Neuschrs-
m Beherrschung der technischen Mittel seiner Kunst , sein Reichthum an ! M ? ne » in seinem Laden aufgestellt hatte , daß sich dieselben «ntzün .

mtata . , bi . M . - - ichi- l,i „ . i , u » b « , - ih . i , in wmy . i . k , szftasxxrÄtttuw äh * * • * *

_____ ___ _____ ____ _______
Wtessodemer Lagvl « tt .

______

§ üI9e emgetretener Familienverhältmsse f Stimmen , die gleichzeitig neben einander ertönen , im Vieltöniaen
bm ich gesonnen , mein seit einer Reihe von Jahren “ nb biefe Großartigkeit tritt ^ 3
2 ? mit gutem Erfolge betriebenes ® er l . Ä begS usi!

°
! inerÄnstrumeut ° l - Einleitung EmollGeschäft mit sämmtlichen Activen A ' ° us der sich nach IC Takten der erste fugenartig behand

'
elstC

und Kundschaft an eine sichere Perfönlichtei . äu
verlausen . Einzelnen Ausrufen unterbrechend , ein , bis schließlich auch der 2 P
10911 AUffUSt Gor lach , Goldqasse 22

^ " Worten „ sehet ihn , aus Lieb und Huld " in « Tongewinde e
°

O ( 1. r
—

7
—

77 ------------ — — -------- — I tritt . Em kurzes Recstaliv des 1 . Chores nimmt die Er -äMn .. „
'

Abreise halber zu verkaufen bje . .ilLben. Choral „ Herzliebster Jesu " übergeht . So
"

wechseln
^

für ^ ißft
'

Louiscvplatz 2 im 3 . Stock : Fi ^ ^ r
"

m ^ ,en ' brcen erfte biejeniy

SMWMSMZMMW
5 °^ '

.
und Sexten -Triolen begleitete Betrachtung des Chor ! M^ 5 , 3 Sock stnk ,

________________
10944 w ° hl mern Herz ,n Thränen schwimmt "

, dem sich die liebliche S - m !
IllltliPr " ^ kst Büttzenquie zu uedaufen Walram - I dlru (6 -ckur ) „ Ich will dir mein Herz schenken "

anschließt . Unter d-r
- krvne 27 , Eest - rOmn , 1 StHe hoch . 10952 I folflenben Chorälen ist das durch seine wundervollen Modulation «

^ E° nnte „ Erkenne mich , mein Hüter "
, hervorzuheben . Auch eine B °ß-

n “ d ) beguemen "
(G -moll ) umschließt noch btt

’

drastsicher Wirkung ist der Dovpeb Chor desselben (Vivace )
„ Sind Blitze , sind Donner m Wolken verMünden " . Noch ein kurnj

m
(
lb

oC
'
m > 6AÖrl E' N' gen sich in dem imposanten fiqnritt -»

Schlußchoral „ O Mensch , bewein ' dein ' Sünde groß " (E - dur ) Betreff «be « - rwähnten Chorals „ Erkenne mich " (Befiehl du deine Wege ) wollt!wir gleich der EigenthUmltchkest gedenken , daß derselbe in mannichsachtt
Bearbettung vorkon .ntt . Zunächst in E -dur , alsbald darauf in Es -durd ° " " noch später halb in Moll und Dur nach alter Kirchentonweise mit6t « « T1 »° » MM und Wund . . - Md „ . ch , i»m7 m Z
ergreifendsten Wirkung piamssimo nach Jesu '

Verscheiden : „ Wenn icheinmal soll scheiden . Hier ist Bach ' s Dteisterschaft am größten er vet-
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Schule eL
d ° st^ un mit deutschem Ernst , deutscher GeMüthstiefe und Volks
thümlichkeit . ( Schluß folgt .)
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SeltßtuljcU jz bitte ::, Sffcclen aller Ar ! in einem fcoerfestev Dcbäude und
in biebessicheren Gewölben , welche Einrichtungen in bew neuen BereinS -
«ibiiube getroffen seien , unter,ubringeu . Bodänfij solle sich aber ba6 <Le -
fdjKft nur aus bie Mitglieber beschränken , unb wer von biesem Unternehmen ,' ür welche » sämmtiiche Mlglieder de« Verein « mit idrem B i mögen haiibar
seien , Gebrauch machen wolle , bet trüge sich auch eie Miiglieb aufnehmen lassen .
Herr Kräh hält bie » nicht für durchführbar , tnsbeso ^bere deßwegen ntcht ,
weil viele hi -r wohnende Fremde mitunter auf eine kurze Zeit Wiesbaden
verlass ^ : nnb für btesclbe ihre Wertblachen gegen eine Vergütung möglichst ge¬
sichert wissen wollen ; baß man denselben aber zumutbe , erst Mitglied zu werben ,
sei nicht anaönglich . Bei den Mitgliedern sei e» eine andere Sache . Wenn
von diesen Werthpapiere depouirt würden , so geschehe ei nur , um Geld darauf
zu leihen . Herr Rechtsanwalt ® * e n <f : Wenn der Verein Werth - nnb anbere
Sachen von Nichtmilgliedern in Depositum nimmt , dann treibt der Verein ein
Gewerbe und wird derselbe in Folge diese » Gewerbebetriebs , ur Steuer herange .
zogen . Jedoch wirb von dem Redner in Aussicht gestellt , daß für den F - « jnpj Jet
Beziehung mit den eigenen Mitglied -rn ein pnte « Geschält gemacht werde , bleibe
e» donn immer noch einem Entschlösse Vorbehalten , sich den nicht unbedeutenben
Stenern zu unterwerfen und da « Depositum auch ans Richtmitglieder auitn -
dehven . Für jetzt ersucht jedoch der HerrKBorsitzende , die Versammlum '
wolle bei dem Beschluß de» Boi stände « beharren . L. tzterer wird hieraus tnr
Abstimmung gebracht und mit allen gegen eine Stimme angenommen « nm
letzten Punkt der Tagesordnung : „ Sonstige Vereinsangelegenheiten « betref¬
fend , hält Herr Rentmeister Magdeburg e« für angezeigt , da « biebetiüe
Eintrittsgeld der Mitglieder von 6 Mark auf mindesten » 10 Mark iu
erhöben nnb motivirt seinen Ar trag damit , baß schon bei Gründuna
de» Verein « im Jahre 1868 zwei Lh - ler — 6 Mark ol « Eintrfttsgeld
bestimmt worden seien . Seit jener Zeit habe sich da « Verein,vetmllaen
um so und so viel erhöht ; wer also j -tzt neu eintrete , der ziehe ouü seinem
Eintrittsgeld von 6 Mark eine jährliche Rente vyn ungefähr 8 Mark .
Schließlich richtet Herr Magdeburg bie Frage an den Vorstand , ob er
vielleicht gew >llt sei , demnächst boS Eintritt «geld zu erhöh,n . Der Herr
Vorsitzende verneint diese Frage und macht von seinem persönlichen Stand¬
punkte aus die Mittheilung , daß diese Frage bei verschiedenen Vereins -
verbänden zur Discussion gestellt und daß man noch reiflicher llederleauno
dahin gekommen sei, daß 6 Maik der höchste Satz wäre , der erhoben werden
könne . Es sei richtig , doß dem Neunntretenden hierdurch ein Lortbei '
geboten werde , mit dem Moment seines Antritts jedoch fei er auch mit
(einem ganzen Vermögen haftbar und das rotege die Vortheile wieder auf
Der Vorschuß Verein sei dazu berufen , den kleinen Mann durch den Eintritt
kreditfähig zu machen und wenn itm das Eintrittsgeld zu hoch anaesetzt
werde , dann werde es der Verein Manchem unmöglich machen , betiulreten
Di « Versammlung schließt sich dem en und wurde hiermit die Sitzung
geschloffen .

_ ^ Wiesbaden . Der unter der tüchtigen Leitung deS Loncertmeisters
Herrn L. Schotte stehende Gesangverein „ 3ieue lEoncorbio * veranstaltetom zweiten Osterseiertage im . Daalbau Schirmer ' ein Coneert mit darauf¬
folgendem Boll . Die Mitglieder und Freunde bei Vereins können daselbst
auf einen genußreichen Abend rechnen , um so tnebt , al « die theil weise oam
neuen und durSaehend sehr schönen Nummern d, « Programm « in gewohnter
Weise gut zum Vortrage kommen werden ; auch die Tanzlustiaen werden sichbei der in dem Verein herrschenden GemÜthlichkeit und Ordnung bestens
amüsiren und ist daher wohl eine zahlreiche Bctheiligung zu erhoffen .

O lieber 400 Schüler und Schülerinnen bet hiesigen Lehranstalten
werden bie Generalprobe für bie Bach ' sche Matthän, - Passion in bet
evangelischen Kirche dahier am Montag Abend besuchen nnb find für dieselben
wte wir hören , die Emporbühnen - recht « für die Schülerinnen , link «
für die Schüler , vom Poitale au » — vorzugsweise reservirt .

dt . Wir machen besonders daraus ousoertsam , daß heute Sonntoo
Morgens von 8 -J2 Uhr eine öffentliche Prüfung in der Sonntagszeichen ,
schule des Local -Gewerbevereins adgehalten wird . Bei den bekannten Leistun -
gen dieser Anstalt ist eine zahlreiche Beteiligung Seitens des Publikums
)ehr erwünscht .

„ , + ■ “ Ochsten Montag , Dienstag und Mittwoch finden wieder größereUebuna «märsche des hiesigen Jnfanterie -Vatailions nut Sack und Pack statt
. tt Wiesbaden , 24 . März . Herr Dachdeckermeister Earl Meier
hat se,n Han » in der Oranienstraße für den Prei « von 62 571 Mark 43 Pf .
an Herrn Bäckermeister Heinrich Höhn dahier önlauft .
« r

^ ^ " hastet .) Im Januar d. I . hat sich der Bäckergeselle Fran ,Joseph Janson au « Quirnheim einen Diebstahl zum Nachwelt seine «
Meister « unb zwar mutelft Einsteigen » in einen umschlossenen Raum schuldig
gemackt . Der « ngeklagte ist in Mainz verhaftet nnb auf Requisition bet
Staatsanwaltschaft hierher abgeliefert wölben .

, i *
?
. rBie^ er

«
e ? erannle Untersuchung Hai sich nunmehr auch aus Vieh ,

rich erstreckt . Geftern war Herr Staatsanwalt Moritz daselbst anwesend ,nm Vernehmungen und Verhaftungen vornehmen zu lassen .
. T ®ot9efletn Mittag hat eine amtliche Revision d . r in Erbenbeimunter Observationi stehenden Rindviehftälle statigefunben . Das Resultat warein verhaltnißmäßig befriedigendes , da sich nur bei 3 Kühen Krunkh . ils -

shmptome zeigten , die aber zur Zeit noch nicht mit Wahrscheinlichkeit aufLungenseuche schließen laffen . — Ein Gesuch von Erbenhelmer Landwirthen .i " ^ natten . ihre tu den anarenz -nden Gemarkungen liegenbeti FelderMit ihrem Rindvieh zu bestellen , konnte als den Bestimmungen des Gesetzes
zuwiderlaufend , nicht genehmigt werden ; die Betheitigten müssen eben die
betreffenden Felder mit Pferden bestellen - Die bei einem Theile der
Abttcheimer Bevölkerung heroorgetretene und von mancher Sfite genährte
Mißstimmung über die angeorbnete unb streng durchgeführte Ortssperre ist

? Die « önigl « eaieruug hat in ihrer gestrigen öffentlichen
Sitzung da « Recur «gesuch eine « Dieustmanne «, dem von der Polizeibehörde
wegen Hang zur Trunkenheit die Eoncesfion entzogen worden war , al « nn -
bezründet abgelehnt .

+ Die Kgl . Regierung hat in Rücksicht darauf , daß der Hauptcaffe
i -h- fs rechtzeitiger Ausstellung de« Final - Abschlüsse « für die Etat «- unb
tzi-chnnngs Periode vom 1 . Jaungp big 31 . d . Mir . alle aus diese Zeit be -
zilzlichen Rechnungen bi « längsten , den 20 . April c. zugesertigt werden
müssen, bie Verwaltungsbehörden angewiesen , alle Liquidationen , welche sich
auf die bezeichnete Periode beziehen , bie spätestens den 5 . k. Mts . zur Vor -
läge ,u bringen . - Wir machen bie hierbei beteiligten Geschäftsleute hierauf
«ufmertlam .

? Die am 23 . d . M . im „ Saalbau Schirmer " abgehaltene General -
Versammlung de « hiesigen Vorschuß . Verein « war sehr zahlreich
besucht. Nachdem der Geschäft «bericht für da « Jabs 1876 durch Herrn
Direktor Brück zum Vortrag gebracht war , wurde von dem Vorsitzenden
der Versammlung , Herrn Rechtsanwalt Schenck , der Bericht des Ausschüsse «
über die Prüfung bet Rechnung für 1876 niitgetheilt , und da hiernach bie
S -schäste mit gewohntem Fleiß unb Sorgfalt geführt worden find , wird be -
antragt , dem Vorstand Decharge zn ertheilen . Auch hiergegen hat bie Vor .
lamtnlung nicht » einzuwenden , lieber die Verwendung de« Reingewinn « von
133,729 Mark 8 Pfg . hatte der Vorstand Folgende « beschlossen : 1) den
Mitgliedern 6 pCt . Dividende auszuzahlen ( 78,800 Mark ) ; 2 ) für Statt -
Mionen an da « Personal 5160 Mark zu verausgaben ; 8 ) für voraussichtliche
Verluste 14,845 Mark au « dem Reingewinn gutzuschreiben ; 4 ) dem Di « -
pofitionSsond » 30,440 Mark zufließen zn laffen ; 5 ) dem Reservefonds 5000 Mark
zu überweisen nnb 6 ) den Rest mit 393 Mark ans Mobiliar - Conto abzn -
färeiben . ES wurde über die einzelnen Punkte die General - Discussion et .
öffnet und ad 1 und 2, wie vorgetragen , von der kersanimlnug genehmigt .
Bezüglich de« Punkte « ad 8 wünscht Herr Kaufmann Kräh nähere An «-
luvst. Bon dem Herrn Director Brück wird hi,rauf erläutert , an « welchem
Stunde der Vorstand den genannten Betrag vorgesehen bat . E « sind nämlich
b« Herren Gebrüder Sanner zwei Wechsel von 9000 und 7000 Mark von dem
Borschuß Verein dispontirt worden ; die Firma hat mittlerweile fallirt unb
Iff der Verein eben so gut wie alle anderen Gläubiger dieser Masse mit in
den Conane gegangen . Ob etwas erzielt wird , ist noch unbestimmt ; der
» uSschuß hat jedoch ohne Rücksicht hieraus den Betrag von 14,845 Mark zur
D/ckung diese» Verluste « vorgesehen . Herr Gchreinermeiftet Koch fragt an ,me e« komme , daß , da diese Angelegenheit doch nur lediglich in bet Familie
Banner selbst gespielt habe , so wenig Bürgschaft für diese Beträge vorgesehen
gewesen fei ? Der Herr Vorsitzende glaubt sagen zu dürfen , baß bet Bor ,
«and deu Leuten etensowenig in da « Her , sehen könne , wie irgend Jemand
andere«. Der Vater bet Gebrüder Sannet , welche überall als vermögendeStute galten , war bei dem letzten Geschäfte nicht beteiligt . Die Firma
«mrbe allgemein für . gut " gehalten , nnb bemerkt schließlich Herr RechtS -
avwalt Schenck , daß die « nicht bet Fall wat ; darin eben haben wir un «
gnade so getäuscht , wie alle anderen Gläubiger , welche die genannte Firma
für zahlungsfähige Personen gehalten . Herr Kräh : So viel ich gehört
habe, ist bie Sache nicht so einfach . Man hat - u » zn großer Liberalität die
Wrgen entbunden und möchte ich gerne nm Aufschluß bitten , wie e» sich
JetBit verhält . Herr Rechtsanwalt Schenck : Die Verbindlichkeiten , bie
bit Bürgen ( Cramer und Ender ») bet Firma gegenüber übernommen haben ,Mten « lofdjen , und wären bieieiben bei ben mehrerwähnten beiden Wechseln
»ach Bürgen gewesen , dann wären sie nicht entlassen worden . Herr Amt «.
«mcht,lecretär Reicharbt : Zur Aufklärung der Sache wäre e, wohl von
tjntmfle , zu wissen , ob mit bet von den Gebrüder Sanner contrahirten
wechslschnld vielleicht nicht Boton «gegangene Schulden derselben getilgt wor -
dkv sind . Herr Rechtsanwalt Schenck : Der Herr Direktor hat dies bereits
anseinandergesetzt . Die beiden Wechsel sind neue Schulden . Herr Lim -
«arth hält den Vorwurf de« Herrn Kräh gegen den Vorstand nicht
für gerechtfertigt nnb fordert Redner ben Letzteren auf , einzelne Fälle
avzusühreu , in welchen btt Ausschuß unterteil gehandelt habe . Wollte
man den Vater al « Bürgen für seine Söhne ausschließen , bann könnte
öit« in gar vielen Fällen geschehen ; ob bie « ober zum Bottheil bet Wit -
»itebet gereidje , da » möge ein Jeder überlegen . Auch Herr Rocker spricht
i*6 *” diesem Sinne an « unb betont , daß der Ausschuß torrect gehandelt ,um deßwegen einen Vorwurf n -cht verdiene . Herr Kräh hätte erwartet ,die Auslassungen deS Herrn Limbarth von dem Herrn Borfitzenben
cetügt worden wären und bemerkt zur EtlSuternng de« von ihm © Jagten ,ö«B ihm eclatante Beispiele bekannt seien , wo nicht so verfahren worden s»i,« te e« sich gehöre ; allein die Qeffentlichkeit erlaube e« nicht , hier Jemand»«mhaft zu machen . Der Herr Vorsitzende erklärt hieraus , daß er , so
tage Herr Kräh nicht den Nachweis Übet seine Behauptungen führe , er diese
Wt UnmMeit erklären müsse . Nachdem über diesen Punkt die Debatte
Mwssen wurde , beschließt bie Versammlung , dem Antrag des Ausschüsse «"" iüiritkn ; desgleichen werden die einzelnen Posten bezüglich de« Disposition «,
uvd ReseivefondS genehmigt ; ebenso die Abschreibung be» Restes ad 893 Mk .au L -»biliar . Lonio . Nach dem Resultat bet Neuwahl von vier AuSschuß -
Mlgliedern , welche nach § . 26 dk« Statut » anetteten , ist da « Ergebmß
folgenbe« : Die Herren Carl Beckel , Christian Gaab , Ludwig

1,1,11Friedrich Spitz werden wieder mit Majorität gewählt . Der»üsiLuß tritt hierauf mit folgendem Antrag vor die Versammlung , zu dem
ejereivsf .atut folgenden Zusatz zu machen : „ i i ) DepositenverwahtnngS -
L . an ' V 8 .84a Der Verein übernimmt für Mitglieder bie Verwahrung« enhpapieren , Dokumenten und Werthgegenstänben anderer Art gegen

<
n ®' “ ® on t <m Hrrrn Direktor wurde über diesen Antrag anSsühr -

nnb namentlich hervorgehoben , daß , nachdem bie Landesbank” ” deschäst eingestellt habe , e« ein dringende « Bedürsniß geworben sei,
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Aus dem Reiche

Druck und Berlag der L. Schellenberg 'scheu HosBuchdruckerei tu LÜterbaden . - (Jltr di « Herausgabe vetläntwortltch : Louis ^ chellenherg in Wiesbadeth

durch den bisherigen günstigen Erfolg rasch im Sinken begriffen und hofft man
dadurch — welche Uederzeugung der einsichtigere The ' l der Bevölkerung schon
lange gehabt — für die Zukunft zu einem ebenso oünstigen Viedgeiundheits -
zustande zu gelangen , w e solchen die Nachbarorte schon lange besitzen . —
Auch hat man die vorläufige Commandirung eine « Gendarmen nach Erben¬
heim gerne hingenommen . da seit den wenigen Tagen seines Hierseins die
vielen Vagabunden , Stromer und Bettler , welche den Ort noch kurz vor dem
ersehnten Reiseziele — Mainz oder Wiesbaden — Heimsuchen und belästigen ,
plölich verschwunden find — Das aus der Maingegend nach Wiesbaden zu
transpoitiinde Vieh nimmt in Folge der Erbrnheimer Sperre seinen Weg
über Igstadt und Bierstadt nach Wiesbaden .
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Kunst . Theater . Coucerte .
S Wiesbaden , 24 . Mär , (König !. Schauspiele .) Fräulein

Rolandt setzte gestern ihr Gastspiel als „Lucia " in der gleichnamigen
Oper fort . Was wer im Allgemeinen über ihre Leestungsfähigkeit gelegentlich
ihres ersten Auftretens sagten , muffen wir auch heute gelten kaffen . Die
»Lucia '

, ebenso wie die . Rollue ' , zählt zu den dankbarsten Rollen deS
Eoloraturfach ' s , und wir sinir eigentlich heute in der Beurtheilung nicht
weiter , als wir es auch nach dem . Barbier ' waren . Eine . Königin ' in den
. Huaenotten '

, oder noch besser in der . Zauberflöte "
, hätte ganz andere

Anhaltspunkte ergeben . Aue den beiden eisten Akten könnten wir nichts
Hervorragendes verzeichnen ; das Concertante mit der Flöte im dritten Skt «
ist ganz dazu angetbau , großen Effekt hervorzurufen , was auch hier wirklich
der Fall war ; ebenso sang Fräulein Rolandt die Schluß -Arie ihrer Partie
recht hübsch . Es ist im Allgemeinen nicht Sache der Kritik , Vergleiche anzu¬
stellen ; allein in dem vorliegenden F -»lle , wo Fräulein Lüde k e ' s drfinit »ves
Engagement in der Schwebe ist , liegt die Berichtigung dazu vor . Daß diese
Sängerin an technischer Ausbildung der Stimme Fräulein Rolandt keines¬
wegs nachsteht , ja Letztere darin übertrifft unterliegt wohl keinem Zweifel ,
und auch bezüglich des Ton -VolumkNs ist der Unterschied nicht groß . Gehr
anmuthend erscheint das warme Colorit in dem Gesänge der Fräulein
Rolandt und die sympathische Klangfarbe der Stimme . Es ist höchst
wünschenSwerth , Die Sängerin auch in einer großa - tiger angelegten Partie
zu hören . — Die Oper wurde int klebrigen vortrefflich durchgesührt . Neu
waren unS Herr Lebörer als . Edgar " und Herr Mann als „ Asthon ' .
Für das Sextett im zweiten Akte wird nicht leicht an einer deutschen Bühne
eine Besitzung zu finden sein , wo . Bidobert '

, . Edgar " und . afthon ' in
klangvolleren Stimmen vertr,ten sind . — Das unzeittge Bpplaudiren scheint
hier zur Unsitte werden zu wollen . Abgesehen von der Absichtlichkeit , die sich
dadurch verräth , daß man noch nicht einmal den Sch uß einer Nummer
kennt und mitten hinein fährt , ist eS auch recht störend , eine solche derartig
unterbrochen zu sehen .

— L — In der Merkel ' schen CurhauS - Kunstausstellung erregt
noch immer da « große historisch - Gemälde . Otto I an der L -iche seines
Bruders Thankmar ' von Prof Baur ungemeines Jntereffe . Wir haben
eS neulich nur flüchtig und bei manoeloafter Beleuchtung zu sehen Gelegen¬
heit gehabt , so daß uns einzelne Schönheiten entgingen , auf welche wir
glauben zurückkommen zu muffen . Da kniet , . V . neben dem gefallenen
Prinzen ein bäriger Pilger , oer ganz zufällig , vielleicht vor dem heiligen
Schreine betend , in diesen Tumult gerathen zu sein scheint und der , sich
plötzlich von aU dem rauhen Kriegsvolk umringt sehend , erschreckt , verwirrt
und vom «indringenden Licht geblendet , die Augen mit der Hand beschattend ,
emporschaut . Ferner zur Seite , wo die Krieger den Vorhang lüstend den
gefallenen fürstlichen Rebellen zu schauen trachten , drängt einer di « übrigen
zur Seite , dem man die Worte . Nun laßt mich auch einmal vor ' förmlich
von den L ' ppen hfen kann . Unb wie diese ist auch der Prinz selbst ernt

Bigur
von -minenter Schönheit und Wirksamkeit , itt Wahrheit „aus dem

eben gegriffen ' und vom Todesengcl angehaucht — Reu ausaestellt sind in
demselben Salon zwei Kaulbach ' sche Original Cartons , die Manchem noch
nicht bekannt sein dürsten . Von M . Laux dahier , einer Schülerin Benno
» dam 's , haben wir rin Schooßhündchen (Seidenpudel ) , comsortabel auf
rothem Seffel gelagert , welches ein ganz bedeutendes Talent in diesem
Genre v - rräth . Zum Schluß erwähnen wir «in Porträt , gemalt von Hof¬
maler Nebel , dessen staunenswerthe Aehnlichkeit mit dem Original alle
täglichen Besucher der Gallerie sofort anerkennen werden .

— Uebrr die auswärtige Feier des kaiserlichen Geburtstages liegen
mehrfache telegraphische Meldungen vor . So berichtet man au » München :
Die Stadt hat zu Ehren der Geburtstage « de« Kaiser « reichen Flazgeuschmuck
angelegt und trägt ein ganz festtägliche « Ansehen , die meisten Kirchen , die
Kasirneu und alle öffentlichen Gebäude find d -corirt . Zn dem Nachmittags
staitfiudeudeu großen F - stdiuer steht sehr zahlreiche Betheilt,ung in Aussicht . —
In Dresden wurde die Geburtstagestier des Kaiser » mit einer Reveille er¬
öffnet , alle Staatsgebäudr und viele Privathäuser hatten reich geflaggt .
Sadann sand eine Morgenrnufik bei dem preußischen Gesandten statt , wel¬
chem später die Staatsminister , die Hofchargen , der Siadtcommandant , bi «
Generalität und der Oberbürgermeister ihre Glückwünsche für de» Kaisers
Majestät darbrachten . Am Nachmittag sanden Festdiners der Bertreter der
Stadt unb de» Osficiercorp » unter Theiluahme der Minister statt . Der

«
reußische Gesandte hat viele in Dre »hcu lebenden , preußischen Sia - l»- ng «.
örig ' N zu einem Festmahle bei sich versammelt . Abends werden alle öffeut -

lichen Plätze sestlich erleuchtet werden . In ähnlicher Faffung liegen Tele -

Zollvereinigung mit Süddeutschland perfect . 1832 starb am 22 . März Göthe. -

Im Jahre 1589 wurde am 22 . März van Dyk geboren . Am 22 . März iS
wurde von Deutschland an die Republik Frankreich der Krieg erklärt .

- (Zur Aufbewahrung des TisenbahngepäckS .) Wer jemall
in England gereist , dem ist wohl in angenehmer Erinnerung u . A . die
richtung geblieben , daß jeder Personenwagen einen Gepäckraum zur A«A
Währung des Gepäck « der betreffenden Paffagiere enthält , durch welche « ch
nahmen die Ablieferung der Stücke am End « der Reise , die aus deutsch«
Bahnhöfen oft eine Viertelstunde in Anspruch nimmt , wesentlich beschleuß
wird . Aehnltches soll , wie der „Berl . Act ." berichtet , jetzt auch in Deuts»
land eingeführt werden . Vom 15 . Mai d . I . an werden bekanntlich aus tu
Routen Berlin Ostende , Berlin -Ealais und Berlin -Paris neue Courterzügen »
gelegt , welche auch durch die Art der Gepäckbeförderung sich von den btahech»
unterscheiden werden . Jeder Waggon erhält den besonderen Gepäckranm , »

welchem der Reisende sein Gepäck unterbringt , dann wird der Raum emtlü
verschlossen und an der Endstation amtlich geöffnet . Die Zeitersparnis ! geza
über der gegenwärtigen Manipulation liegt auf der Hand .

— (Rothstands - Orden .) In der Provinz Tschi - Ii im uördW
China herrscht jetzt «ine groß « HungerSnoth , und um derselben abzuh -Isst
hat sich der Statthalter dieser Provinz , Lihung - tschang , entschloffeii , !*
Kanäle als Rothftands -Bauten graben zu laffen . Da aber der Staats »

solche Bauten fein Geld ausgeben kann , so schlägt dieser Statthalter vor, M
Geld dazu durch Subskriptionen unsiretden zu laffen Die Subscribeta
sollen mit Auszeichnungen — Mützen , Knöpfen und Pfauenfedern — «**

Titeln bedacht werden . ( Die Verleihung von Auszeichnungen und Dm
wirft dem chinesischen Stckatsschatze jährlich gegen 50 Millionen Francs »
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j,ramme vor an « Leipzig , Breslau n . A . Selbst au « Bukarest wird geweidet
Zur Feier des Geburtstage « Seiner Majestät de« Kaiser « Wilhelm faub
heute hier ein Festgottesdienst statt , welchem der Generalcousul von Aloe««
leben mit seinem Personal und die ganze deutsche Eolonie , sowie ein Ver¬
treter de « Fürsten und der Minister des Auswärtigen , als Vertreter der
Regierung , beiwohnten . Letzterer und der Flüaeladjutaut de« Fürsten macht«
dem deutschen Generalconsul hierauf osficielle Besuch « und brachten demselbn
dir Glückwünsche de« Fürsten und der Regierung dar .

— (Dir Koiferglockc ) Der „ Allg . Anz . ' schreibt aus Köln nnterm
20 . d M . : Heute Morgen wurde nach einer langen Pause einmal wieder
die Kai erglocke gezogen . Man beabsichtigt dieselbe bei dem feierlichen Ge¬
läute der Domglocken am Geburtstage des Kaiser « in den Chor mit ein-
stimmen zu laffen . An der Ostseite schlug der Klöppel nicht ganz regel-
mäßig und auch nicht so stark au den Glockenring , wie au der Westseite;
jedoch darf man bei d« riesigen Dimensionen der Glocke mit dem jetzig«
Erfolge zufrieden fein .

— Rach einem Erkeuniniß des Obertribunal « vom 27 . April 1876 ist,
to -r den Stempel zu einer Urkunde nicht rechtzeitig beicassirt , nicht sch«
deshalb straflos , weil der Stempeldistributor feine « Wohnorts den erforder¬
lichen Stempel nicht vorräthig hatte refp . ihn in den Glauben versetzte , dij
er denselben nicht vorräthig habe . Bielrnehr bedarf es dann noch des ferner«
Nachweise «, daß er sich den Stempel anch nicht aus andere Weife hätte recht¬
zeitig beschaffen können oder überhaupt , daß er in die Unmöglichkeit versetz
war , die Stempeiverwendung rechtzeitig vorzunehmen .

— Im Verfolg der Circularversügung vom 24 . v. M ., durch welche
der Minister des Innern die Verlängerung der Erziehungsbeihülsen für die
Töchter von verstorbenen Beamten de « Reffort « der Verwaltung de« Innen
angeordnet , hat der Minister die BezirkSregieruugen durch Circular Srlij
vom 16 . d . M . veranlaßt , die für die Söhne von verstorbenen Beamt «
feiner Verwaltung bewilligten Erziehnng «gelder in dem Falle , daß bei der
ursprünglichen Gewährung ein kürzerer vewilligungrtermtn als das OeBen-
bete 17 .

'
Lebensjahr festgesetzt fein sollte und daß deren Zahlung nicht weg«

Zeitablaus « bereit « mit Ende December v. I . erloschen ist , vom 1. Januar t.
ab in jedem Falle bis zum vollendeten 17 . Lebensjahre fortzuzahleu .

Vermischtes .
* ( Gedenktage in der Woche vom 25 .— 31 . März .) 26 . : Tods-

tag Ludwig van Beethoven '« 1827 . — 27 . : Kriegserklärung Frankreichs tt
Rußland 1854 . — 29 . : Erste Schnellpresse , von Fr . König erfunden 1810. -
81 . : Einzug der Verbündeten in Paris 1814 .

— Unter den zahlreichen Geschenken , durch welch« der Kaiser an feiner
80 . Geburtstage überrascht und erfreut worden , befindet sich ein vom
lieferanten und Weinhändler Friedrich Schulz « ges«nd «tes Aquarium .
1 Meter im Quadrat , gefüllt mit 80 Fischen , welche in klarem , durchsichtig
Aspic schwimmend , zum Verspeis -n zurecht gemacht sind . Aus der eint
Ecke steuert ein Drein öfter von Biscuit und Marzipan durch 2 Felsen ta
Mette zu , vor sich schön « Gold -Orsen , kleine Suber -Orsen und prächitz
Karpfen dahin treibend . Der .Behälter ist mit Blumen -Guirlanden iw
wunden , mit Austern und Muscheln ausgelegt , und 4 Adler , umgeben M
schwarzweißen und schwarzweißrothen Fähnchen , schmücken die Ecken , ti
80 Fische sind folgende : 1 Aal , 4 Hechte , 5 Zander , 3 Dorsche , 1 ©tein-
butte , 1 Sibolle , 2 Quappen , 2 frische Häringe , 1 Stint , 4 Lachs -Forel «
5 Gebirgs -Forellen , 1 Madü Maräne , 3 Barsche , 4 Bleien , 2 Korps«
9 Plötzen , 4 große , rothe Orfen , 4 große , schwarze Orfen , 2 Stück üjithch
rothe Orfen , 5 Stück 1jährige rothe Orfen , 6 Schleien , 6 GründlbP
2 Stück Krebse , 2 » alraupen , 2 Kaulquappen , 1 Seezunge , 1 Jklei .

— Der Kaiserlich « Geburtstag — 22 . März — ist ein errignißM
Datum in der deutschen vaterländischen Geschichte . 1797 am 22 . März o>«!
Kaiser Wilhelm geboren , trat 1807 am selben Tage in die Armee , bete
am 22 . März 1825 das III . Armeekorps , 1883 ward an diesem Tage iii
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Sonntag den MA . März
* 71 .

in Wiesbadeni

Beilage zn » Wiesbadener Tagblatt -

Mü ^ dem heutigen Lage habe ich neben dem Dte « stma « » s »

Institut auch noch ein Commifststts - und Ltellr « Nach -

Weife -Vttreatt eräffnct , was ich hiermit den geehrten Herrschaft
kn , sowie einem fiellesuchenden Dienstpersonal zur Kcnntniß bringe
unb wird mein Bestreben sein , die mir gewordenen Aufträge prompt
und gewissenhaft auSzusühien .

Wiesbaden , den 1 . März 1877 .
9301 Johann Schmidt , LaunuSstkaße 21 .
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Aaschen - Bier .

Bestellungen auf unsere Flaschen « Biere

werden auch in der Wxpedition des „ Wies «

badener TagdlatLs
"

, bei den Herren Kauf¬
mann Franz Eisenmenger » Msritzstraße 36 ,

und H . Schmidt , Bleichstraße 29 , entgegen¬

genommen .

Bierbrauerei & Eiswerk

WerftMerung .

Routag ven 26 . März . Morgens 9 Uhran -

iänaend , werden die zur Concmsmasse dis Kaufmanns Fr re .re .

« ihlcr dahier gehörigen Mobilie « und Waare « , befiel .-- , d

m tiner großen Auswahl Tapeten , « oulcaux , Cigaretten , cmer

Lckneinrichtung . sowie verschiedenem HauS - und Küchengeräthe rc . ,

im Hause Goldgaste No . 17 dahier gegen gleich baarr Zc h -

hma versteigert .
Wiesbaden , den 20 . März 1877 .

Der Masfecurator :

227 Eang , OßergerichisanwaN .

Weinversteigerung
zu Rauenthal im Rheingau .

Sie auf Donnerstag den 19 . April c . anberaumtr Versteigerung

iWeine des Herrn A . Haber von Schlangenbad findet nunmehr

Montag den 16 . April e . Nachmittags 1 Uhr

l Saale deS „ Rher . igauer Hofes
"

zu Rauenthal statt .

star Versteigerung gelangen nachverzeichnete , reingehaltene Rauen -

laler Beraweine , worunter seine Auslesen , und zwar :
161

2 gart

”
unb , 21 halbe Stuck 1873 - r und

19 halbe Stück 1874er .

Probenahme an den Fäffern 8 Tage vor dem Termine täglich .

Mere Auskunft erthrilen Herr Commisfionär Werner zu

iwenihal und Herr Gastwirih Weber im „ Rbeingauer Hof " .

« Mnthal , den 6 . März 1877 . Der Bürgermeister .

635 Schutb .

Blinden Anstalt .

Freunde und Gönner unserer Anstalt erlauben wir uns ergebenfi

darauf aufmerksam zu machen , daß wir von heute ab in dem Ladi -n

des hiefigen FreueniVrreinS eine Verkaufsstelle unserer in d r

Anstalt selbstgxfertigten Artikel , als - Wafchkörbe , » « £ 0 » .

körbe , Strohmatte « re . re . , errichtet haben . JWaeittg
bringen wir in Erinnerung . daß in unserer Anstalt Stuhl »

flechtereie « jeder Art rasch ^ nd billigst auSgeiührt werden . 109

Bom 1 . April ob verbinde ich mit der franzöfifche « Go « "

verlatio « sstu « de einen G « rf « s für alle Handarbeite «

und bitte ich Anmeldungen baldgesälligst machen zu wollen .

10753 Eöontlne Schaefer , Kapellenstraße 5 , Part .

Cäcilien - Verem Wiesbaden .

Dienstag den 27 . März 1877 Abends 61/s Uhr

in der evangetischen «Kirdjc :

HL Vereins - Concert
de * Jahres 1876/77 .

Die grosse Passionsmusik
nach dem

Evangelisten Matthaeus

ftlr Solostimmen , Doppel - Chor , Doppel - Orchester und Orgel

von

Bekanntmachung .

ta Bervingung der auf 785 Mark veranschlagten Maurerarbeiten

L Schießständen im Walddistrikt „ Geisheck "
ist auf

« ittwoch de « 28 . März c . Vormittags 11 Uhr

MckeV Submisstonstermin im Geschäftslokal der unterzeichneten

MtsM -Verwaltunz - Rheinstraße 25 — anberaumt .

stftenanschlag nebst Zeichnungen und Bedingungen find zur An »

tz ausgelegt .
» ikSLaden , den 20 . März 1877 .'

Königliche GarnifouBerwattung .

Johann Sebastian Bach

in der Bearbeitung von ROBERT FRANZ .

Mitwlrkbnde :

Fräulein Marianne Eüdeke , Grossherzogi . Mecklenburg .

Hofopernsängerin aus Schwerin (Sopran ) , Fräulein Amalie

Kling , Concertsängerin aus Berlin ( Alt ) , Herr Ihr . E . Gnnz ,

Königl . Kammersänger aus Hannover (Tenor ) , Herr Kraxe ,

Königl . Hofopernsänger aus Cassel (Bass ) , Herr Capellmeister

Louis JLüst ner von hier (Violin - Solo ) , Herr Organist W ald

von hier (Orgel ) , das städtische Cur - Orchester und Mit¬

glieder der Capelle des Hess . Füsilier - Regiments

No . 80 und andere musikalische Kräfte .

Unter Leitung des Herrn Musikdirektors d ’ Ester .

Numerirte Plätze auf der Chorbühne ä 5 Mark ,

in dem Chor (vor dem Altar ) ä 4 Mk . 50 Pfg ., im Mittel¬

schiffe der Kirche ä 4 Mark und auf den Vorderbanken

der Emporbühnen ä 3 Mark ; - nichtnnmerirte

Plätze auf den Emporbühnen ä 1 Mark 50 Pfg . und

in den beiden Seitenschiffen der Kirche ä 1 Mark —

in den Buchhandlungen von Both (Webergasse ) , Hensel

( Langgasse ) und in der Musikalienhandlung von Wolff ( Rhein -

I strasse ) , sowie Abends an der Gasse .

$ f$tbüdjer h -25 Pfg . en der » affe . - M » irche lft geheifi und rrtruchlel .

I yp
- Reim Beginn des Concertes werden die

I Thüren geschlossen und erst nach Schluss

I des ersten Chors wieder geöffnet .

1201 Der Vorstand .
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neuefte Muster , sehr preiswürdig , sowie

Rest « für Heinere und größere Zimmer , zu

herabgesetzte « Preise » bei

8 . Jourdan ,
Mm « )

Hiervon halten Lager die Herren :

A . Cratz , Langgaffe 29 .

Gottfried Glaser , Metzgergasse 5 .

Ferdinand Mann , Burgstraße 8 .

A . Schirg , Schillerplatz 2 .
__________

Zug - Jalousien
in affen (Conffructionen
liefere « « ter Garantie .

(ihr . laxaner ,

Walramstraße 29 .

9657

S
-** we
« s

| S -e e 7 * * *

* - rr
i « ^ 65 «

Bonner Portland - Cement
( « « einige Niederlage ) ^

mpfiehlt Adolph Schramm ,

4105 Rheinstraße 7 .

Patent «

Dampf - Bodenlack
von Alex Beer in Wiesbaden ,

Emferstratze 13 a .

Diele Bodenlacke find ölhaltig , schnelltrocknend und dauerhafter

al$ alle übrigen Spirituslacke , werden in allen Farben gelmert ,

sowie auch als reiner Glan,lack , und ist dieser wieder mir,rder

Velfarbe vermischbar , wodurch das Trocknen derselben beschleumgt ,

sowie der Glanz erhöht wird . Preis per Pfund 1 Ml . 40 Psg -

Für dessen Haltbarkeit wird garanttrt .

G . W . Bullrich ’
s

Unlversal - Helnigungssalz ,

hjt Jahren allgemein bekannt als das wirksamste und billigste

Hausmittel gegen Säurebildung , Ausstößen , Krampf , Ver -

^uungsschwäche und andere Magenbefchwerden , m Onginal -

Paqueten von *A ,
' / . und ' APfdecht und » nverMcht zu

haben bei Ed . Weygaudt IN Wiesbaden ; L . Braun

in Biebrich ; I . Scherer in Oestrich . 12b

TWtctollnn Sprungrahme « , Seegrasma ,

POlLdWI LOIli trotze « , Polster und Kanaye
' S preis -

würdig zu verkaufen Moritzstraste 20 , Hth . , Bart . 258
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rgerilhiti
10041

leifütifß
9676

zu Dtt'

10586

IIS SselSö -Ä

Obiges Buch ist vorräthig in der Buchhandlung von Jos .

Dillniann . __ —

"
Tsche ’

s Bronchlal - Pastillen11 ,

U sicherstes Mittel glgen Halsfchmerze « , Husten ,

M UttML, ' « - ' - b " Ms

Mß ” » 6 Ä KÄ » *

Ruhrkohle « ,

sehr stückreich, find zu 18 Mk . per Fuhre vo « 20 Ee ^ ner

fra « co Haus Wiesbaden (nach Wunsch über die Stadt -

ro °& U SÄ '
mein Lager bestes , trockeneS Buche « .

Scheitholz , in beliebigen Größen geschnitten und gehackt , sowie

prima gewaschene , steinfreie Rnstkohle « zu den

^ ^
BestellMgen

^
und Zahlungen nimmt Herr W . Bickel , Lang -

gaffe 10 , entgegen .

. I - brich , den 9 . Febmar 1877 .
cloMth ,

Sargmagazin Saalgasse 26 . i

Sargmagazin Jahnstraße 3 . |
! ist wieder frisch angekommen : ldin

lauergasse io Büffet , Waschk ° m -

moden , Nachttische , ein runder Tisch , alles mit Marmorplatte , ein

nubbaumener Spiegelschrank , Kleidrrschrünkt , Goldspiegel mit

Trumeaux , ovale und andere Spiegel , 12 sehr «lefiantt französische

Bettstellen , Sprungrahmen , Roßhaarmatratzen , 6 Garnituren in

Plüsch und Damast , 20 Kanape
' S , Seflel , 200 Stühle , Kommoden ,

« ächenschränke , Ausziehtische , eine große Auswahl Bett ° und Tisch -

tücher , Servietten , GlaS und Porzellan , »wer schöne Brandkisten ,

2 Lustre für Gas und Petroleum , 1 Schreibtisch , sowie neue Bett -

I federn vom Lande .___________ __ _______
jjftou Martini . 8318

MF Dame « - u . « t « der - E » stümes von dm einfachsten

bis zu den hochelegantesten werdm angefertigt , sowie getragene neu

I moderniftrt . Metzgergaffe 21 . Dauerhafte u . elegante Ausführung .

8042
____

---- — —

la Portland - Cement ,

gemahlenen schwarzen Kalk

n stets frischer Maare zu den billigsten Preisen .

57i6 ’ '
Ed . Weygandt . Kirchgoffe 8 .

Dampf Brennholz - Spatteret S

Brennholz - Handlung
von W . « all , Dotzheimerstraße No . 29a ,

liefert trockenes Buche « - und Kieferu - Scheitholz , ganz

; ünd ferüg ge ^ sowohl »um Heizen wie amZ

zum Auzünden frauco i « ' s Haus . ________________ 21

rs ™



€ hr » L Schwalbadierstrasse 33 .
10786

Heutigem haben wir unsere Vertretung für IV t ® s b a d e n inQl " ’ ■ vowuuVH Ul

Gummi - Matten & • Käufe ,

uch "zu

10350

Herrn Gustav Schupp ,

Xammsstratze 39 ,

O
*

8
? n « I

"

rfHfc
™ teW " * * « “ »» »« teS Mnst . r ° Sager und verkauft

Wiener Lagerbier 9IÄ «
öo « ausgezeichneter Qualität .

*/i Flasche 23 Pfg .,
*/, Flasche 14 tt

lufett frei MS Haus A . F reihen , Friedrichstraße 28 . 971

* ■ Tapeten -
® »

in Hem Genre , von » 3 Pf . per Rolle an bis jn den feinsten .
■ « Meter - Rowleawoc < $ • W « ch * i » e « * h « .

empfiehlt i , größter Auswahl
* n « « W * f « fÄe

„ Sprudel “
.

Mott88ii * ett < le JLiiitoitadt
empfiehlt als angenehm erfrischendes Getränke

in V1 Flaschen SS Pf . -

„ 7 » . 20 „ j
Glas

A . B * Zorn «

s ,
Mineralwafser - Anstalt , Goidgafle 8

Niederlagen befinden sich bei
Herrn Ed . Böhm , Marktstrabe ,

B <iSher ’ Tcke der Friedrich , und Wilhelmstch
Anx . Engel , Hoflieferant , Taunusstraße
F . A . Hüller , WcDtzstrüße .
A . Schirg , Hllfl . ftrcvt , Schillnplatz
Carl Seel , gde der Adeltaid - Lud Karlstiche ,Schmidt , Metzgergasse ,
Th . Rumpf , obere W berzassc .

ÄÄÜ • - *

Brod , und Feinbäckerei
« ÄS S & Ä ÄÄ
mit das Vertrauen meiner verehrten Abnehm

'
r ? u erwkrbm

lf | irl7 , Achtungsvoll
— - -- — ----- Ennis Sattler , Taunusstrabe 17 .

Prima Cervelatwurst

ÄJ * 6to ” * “ * * * « - i » e » d !- ° ° - mit

B od < und Feinbäckerei
mit heutigem Tage an

Herrn Loais Sattler

ÄÄ » X ? " • * * ■ « — M
MEden , den 15 . März 1877 . Achtungsvoll

«Frankfurt a . M . , den 15 . März 1877 .

Gebrüder Weil
,

---- -
Äummi - & ^ uttoprrcfifltoflaren - efnfirifi

■fnma Cervelatwurst per Pfd . 1 Mk . 40 Pfa
„ Schinken per Pfd . 90 Pfa . ,

9
lnins

geräucherten Schwartenmagen per Pfd . 80 Pfa
Frankfurter Braiwürstchen per Stück 15 und17 Pfg

JE . Behrens , Langgasse 5

Jule Cemlaiwursl MäSÄJfye
l . Eendle .

Kronthaler Apollinis - Wasser
inff Irischer Füllung vorräthig bei

-
226 Heinrich Mais , Friedrichstkaße «.

iÄ “ rt " '



Socwioff * A » . KV .

Gebrüder Süss äm MnzMh
empfehlen : 68

Früh Jahrs - Paletots , modernste Fayons , in allen neuen Farben
und in größter Auswahl . . . . . . . .

Baxkin - Anzilge , neueste Fa «? ons , geschmackvollste Muster und eine

Auswahl von 200 Stück

karnmgarn - Anzäige in blau und schwarz , neue Dessins und

verschiedene Fayons . . . . . . . . .

Sehwarze Tuch - Anzüge in den neuesten Fayons und allen

Qualitäten

Cheviot - A nzüge , hübsche , neue Muster ( halbschwerer Stoff ),

besonders als Reise - Anzug geeignet . . . . .

Relse - Paietot , neues Fayon und in den modernsten dazu besonders
geeigneten Stoffen . . . . . . . . .

Buxkln - alaquette und - Säcke in allen denkbaren Mustern
Trlcot - Jaquette und - Säcke in blau und schwarz
Jagd - Juppen , ganz neue Fayons , in allen möglichen Ausstattungen
Haus - und Comptoir - Röcke in großem Quantum vorräthig
Buxkin - , Tuch - und Satin - Hosen in enormer Auswahl
Buxkin, - Tuch - und Fantasie - W esten ( mehrere

Hundert Stück )

Uonfirmanden - Anziige
“ f* n 6i8 iu

von Mk . CT . —

1

n ff 9 9 • —
j

ff p 36 . — I

ff ff H ö . I *

I #

„ „ 40 . — I *

„ „ 3V - / 1
10 . 50 ) §

„ „ IO . —

„ „ 4 . - |
„ „ 3 . 501

. „
• 4 . 50 \

!» M

ff 18 . -

zu billigen Preisen . 10358

H
. Stein * grosse Burgstrasse T ,

empfiehlt in grosser Auswahl neuester Facons :

- Umhänge , Jaquets & Regenmäntel

Geschäfts Verlegung .

Mein Geschäft befindet sich vom 4 . März an

* r Reugafse No 13 .
"

Wt

F II . Mar ® ,

9041 Leder - & 8chu6macher - Artiket - '6andllMg .

Haupt « Niederlage
Ul eiferne « Gartenmöbeln , Stühlen von 42 Mk . an bei
Ch . Ellrich in Frankfurt a . M . , Eiserne H - Nd 15 . 10073

Jraiifijurter HlWiheKen - RanK
zu Hrankfurt a . M .

Anträge auf Hypothek - n - Darleo -m nimmt Herr Dr . C . Groee -

mann , Adelhaidstratze 17 , entgegen . Derselbe ist bereit ,
jede gewünschte Auskunft zu ertheilen .

9227
________________

nie nirection .

Familien - P ension SÄ ’ X »
( Villa Eratb ) ._______________________________

9854

h auf Gold , Silber , Uortn , Mdbel v . dgl . bei™
VW Robert Pieck , 11 Neugaffe 11 . 9153



Witsbadeae « Lagblatt

Felsenkeller
,

Taunusstrasse 12 .

freute Sonntag Nachmittags 4 Uhr :

C O N C E H T ,

1429
_______ ____ _____ ____

Wilhelm Dörner .

Restauration Rieser ,
41 Tchwalbache « stratze 4t . 313

freute Sonntag : C O C E JR Te

Heslauration SoM ,
2 Maur itiu spl atz 2 . 8799

Heute Svuutag r Frei - Concert .

Gutes Mittagessen zu 40 Pfg . , Adendeffen zu 85 Pfg . ,
kalte und warme Speisen zu jeder Tageszeit billigst ; ferner reinen ,
vorzüglichen Rheinwein nebst einem ausgezeichneten Rolhweiu
empfiehlt J . Haas , kleine SwwalbacherNraste . 2887

Die Weinhandlung
Von Georg ^ aurmann , Karlstraße 15 ,

empfiehlt ibr Loge « in - und ausländischer Weine .
Flaschen - Verkauf bei Herrn Cond -tor Baumgärtner ,

Rheinstratze 19 .
Preise bet Weine in Flaschen :

1874t Laubenheimer Mk . 1, — per Flasche .
1874t Bodenheimer „ 1,20 . „
1874t Geisenheimer 1,30 .
1874t Niersteiner ,, 1 .40 . „
1870 « Rüdesheimer
1868 « Hochheime «
1869 « Johannisberger
1865 « Mareobrunner

„ 1,50 . „
2 —

2,50 .
3, —

n
ft

1874t Oberingelheimer „ 1,50 . „
. 1870t Atzmannrhäuse « „ 2,50 . „
In größeren Partkien oder in Gebinden entsprechend billiger .

Bü Bestellunaen von 6 Flaschen an frei m ' S frauS Geliefert . 10693

Frische , schöne Spargel ,

Radieschen und Lattig find zu haben in der

Blumenhandluug von G . Bossel ,
10253 ________________

Ecke der KeiSber « - und TaunuSstraße .

Einern verehrten Publikum b -r Stavt und Umgegend hiermit

zur Nachricht , das ; mein 50 Pfg . - Bazar durch Viele

neue Sachen reichhaltig sortirt ist .

Zugleich habe auch nebenbei einen 1 Mark - Bazar errichtet ,
ausgestatiet mit den feinsten Holzschnitzereien , Haus - und Küchen -

geräthen , Geldtäschchen , Portemonnaies , Cigarren ^EtuiS , glatt und

gestickt , Hosenträger , Bruftbindm , Schleifen mit und ohne Mechanik ,
D - meniaschen , Schultaschen , Meerschm -mspitzen in Etuis , Broschen ,
Ohrringe , Garnituren und noch vielen anderen preis -

würdige « Gegenstände « .
Caspar Führer ,

10765
_______________

50 Pfa - B azar , Kirchgasse 23 .

Mal Requisiten
für Oel - und Aquarell - Malerei , Düsseldorfer Farben , Maltuch ,
präparirte Malbretter und MolkartonS , Paletten , Pinsel , diverse
Oele und Firniffe , Malkasten , englisches und deutsches Mal - und

Zeichenpapier rc . rc . empfiehlt
9271

_________________
C . Schellenberg . Goldqafse 4 .

Großes affortirtes Lager
in Blumen - und Baumpfähle « bei w . « all . 8771

Deutscher Phönix ,

Feuer - Versicherungs - Anstalt
Frankfurt a . M .

286

Haupt Agentur : C . H . Schmit tus , Albrechtstraße 2a .

Wir haben unsere Töchter und Richten bei Fräulein Doti ,
heimer in allen weiblichen Handarbeiten ausbilden lassen uni
fühlen uns veranlaßt , der Genannten unsere vollste Zufriedenhei
für die wirtlich tüchtige Ausbildung unserer Töchter , sowie unser -!-
Dank für ihre Mühe und Sorgfalt bei dieser Ausbildung ßuän -
drücken .

Wiesbaden , den 1 . Februar 1877 .
Anna Scholl . W . Machenheimer , Tapezii «.
Georg Hess , Tüncher . Henriette Hess . Anguit

Haybach . Julius Müller .

10266 M . Dotzheimer , Webergasse 1.

10620

empfiehlt
8269

Bezug nehmend auf obige Empfehlung die Nachricht , daß ich m
dem 1 . April einen neuen CursuS zur Erlernung aller weiblicher
Handarbeiten eröffne und Anmeldungen zu jeder Zeit entgegen nebm .

Wiesbaden , den 15 . März 1877 .

Schweizer Stickereien ,

englische Stickereien9
leinene Spitzen ,

ÄPique - Resätze in neuen Mustern

G . Wallenfels ,
Langgasse 3 3 .

Strohhut ■ Waschen
zu folgenden billigen Preisen : SW

50 Pfg . Dunkle Hüte , für Waschen und Faconniren ,
60 Pfg . Weisse Italiener , für Waschen und Fa ^ onniren ,
70 Pfg . Weisse Brüsseler , für Waschen und Fayonnireu ,
70 Pfg . Band - und Basthüte , für Waschen und Faconnireo ,
35 Pfg . für das Färben ,
40 Pfg . für das Umnähen , neues Stroh billigst ,
1 Mk . 20 Pfg . Herren -Hüte , für Waschen und Umfermen ,

empfiehlt
f * . JPeaucellier , 26 Marktstrasse 26

NT Wasche wird gut besorgt WalramstraßeIt . 1O73Ö

Gardinenfransen ,

liouleaujpfransen ,

Marquisenfransen ,

Teppich fransen ,
Gardinenhalter ,

Möbelgimpen ,

. Möbelquasten

zu Engros - Preisen .

Carl Goldstein
,

24 Langgasse 84 , im „ goldenen Brunnen "
,

Zum Wohnungswechsel
empfehle :

tzinkt
renomm
Berka
billig

E
«
H
O
R

NB .
ftbr bil

empfahl

9488

aus bet

195
___

c
in all «

feine
abgeg '

10700

siir Kna

10377

Dame
und M
ä 2 St !
Anmelde

Stß

Tafeln

empfiehl!
10338

in Nußb
9696

Mi
Weger

angeferti
falls ein «
(Rückcht
neu , Bei
Eliiabetb

Fußbödc
prompt \

Bestell
kchulber



Expedition r LaUggafie Mo . 27
lat

SS 4nzel $ e

Mk .per

NB . Ferner empfehle Bordeaux und Monssenx r »

sehr billigen Preisen und Halle mich zu gefälliger Abnahme bestens

Marktstraße 6 ( beim Schillerplatz ) .195

Haarzöpfe
in

Mk . 60. 2 Pfü -
1 Haarzopf , 65 Ccntim . lang
1

einem Zopf gearbeitet für
Mk . 20 Pf .1

E . Frankl(196/in .)

10377

Mickelsberg 28 , aemocht werden . 17422

8783

irmeti ,

Anmiffß ( mit Kederwagen ) ve,orgl Ludwig
aiinZiUgr Scheid , Reroftraße 15 . 10142S6

10730

1
1
1

10
40

ft
n

apejiiet
nguit

Wilhelm Ernst , Schuhmacher ,
Bleichstraße 12 , zum rothen Stiefel

. 8

. 2

. 1

ich mit

eidlich«
nehme

rfe 1.

Eltviller .
'

. . . .

Gräfenberger . .

Hallgarter . . . .
Ober - Ingelheimer
Rauenthaler

alt
286

Doti «
fen uni
icdenhei
uns « «,
6US-U«

empfohlen .

9488

Flasche

Wieser & Zimmermann
Plaferstraße 14 .

Konfirmanden Stiefel
tüt Knaben und Mädchen außerordentlich billig empfiehlt

Frankfurt a . M . , 70 Allerheiligenfiraße 70 .
Postouftrü re werden genau nach Muster effekmtrt 56

809«

nren ,
oniren ,
tmiren ,

Piaie - Magazla & Musil
nebst Leihinstitut .

Alleinige Niederlage » luthner ' scher Flügel
und Piauino ' s für Wiesbaden und Umgegend , sowie

auch stets Auswahl anderer berühmter Fabrikate .

Instrumente aller Art zum Verkaufe « und Vermiethen .

60 Pfg .
80 „

. 1 . Könige ft

Bleichstraße 1 .

1 Paar Hängelocken . . .
1 Paar Stccklocken . . .

AuSge
' ämmte Haare werden zu

Waschmaugen und Bügetofen cmpfichlt
6057

________________
Fr . Eisele in Louuenberg .

Pavillon
,

von geriffenem Eichenholz verfertigt , auf der vorjährigen Garten¬
bau - Ausstellung mit einem Exlroprrise gekrvnt , ist billig zu verkaufen .

Spalier - Arbeiten jeglicher Art Werren sauber unter billigster Be¬

rechnung angefertigt bei

Reichassortirtes Mustkalten - Lager und

Leihinstitut , Pianoforte - Lager
zum Verkaufen und Vermiethen .
101 E . Wagner , Svogaasse 9 . zunächst der Post .

Reue Möbel
in Nußbaum und lackirt empfiehlt billigst
9696 Friedrich Haberstock , Mauriiiusplatz .

Chocolade
aus verschiedenen Fabriken in großer Auswahl bei

Eduard kräh , Theehandlung ,

ßineni ehrten Publikum zur Achtung , daß mir von einem

renommhien Wemgutsbesttzer reingehaltene Weine zum
Verkauf übergeben wurden und Hal e dieselben zu nachstehenden
billigen Preisen stets auf Lager :

Corsetten ( Pariser Faxens )
in allen Weiten ; eine Parthie kurze Corsetten ,

feine Qualität , werden bedeutend unter Preis
abgegeben bei

E . & F . Spohr ,

10700 Kirchgasse 32 , Ecke des Michelsbergs .

A . Scfeetleeefcerg »
« T ftirrhaaffc 21 . ' 08

Piano ■ M agazi »

( Verkauf & Miethe }.

Adolph Abler , Taunusatrasne 29 .

größter Auswahl und allen Farben vorräthig :
1 Diadem - Zopf , dick . . . . . 2 Ct

Möbel - Garnitur zu verkaufen .
•

Wegen Abreise ist eine aus amerkauischem Nutzbaum
angefertigte , wenig gebrauchte Pslstermöbel - Garuitur , eben -
Ns eine hohe , zwetfchlästge , feine Rutzbaum - Bettstelle
sRückiheil geschnitzt und mit französischen Fourniren auSgelegt ) , wie
neu , Beides in New - Amk a ^ cefertigt , zu verkaufen . Anzusehen
Miabetbenstraße 5 , Parterre . 10729

Tüncher - und Anstretcherarbeiten ui Leim - und Del -
fotben , sowie Fertigstellung von neuem Verputz , Anstieichen von
8 - ßbödkn und Lackirm von Möbel wird sofort nach Bestellung
prompt und billigst ausgeführt durch E . Pauly .

Bestellungen beliebe man Helenenstraße 19 , Hinterhaus , und

Echulberg 18 zu machen . » . O . 9827

Eine Ladentheke
, CÄSSZ

kästen , diverse Bonbongläser und Glasstürzen w -rden billig obflc »

geben . Mb . Walramstroße 25 , 1 St ere roch .
__________

10186

Saoigafie 4 ist eine schlogenee Schwarzamset ( Raturichtag )
mit Käfig zu verkaufen . 10439

Zither - Unterricht wird erteilt . Beste Aeser . über Erfolge
zur DiSp . Mb . Expedition . 17039

Ztthernnterricht erlhciu Carl Steinhäuser , Mitglied
der Cur - Capelle , Adelbaidstraße 5 . 10361

Zöpfe
von ausgefallenen Haaren werden schnell und billig ange -

fertigt von
___________

J . Eandrock , Kirchhoisaakfe 3 . 7557

Unlerzeichneie empfehlen sich lm Keoernretntgen tn und

außer dem Hause . Geschw . Löfller . ^
Bestellungen können bei Frau Neugebauer , geb . Löffler ,

80 „

Avis für Damen !
Damen erhalten Unterricht im Zuschneiden , Kleider¬

und Mantelmachen . Unterrichtsstunden : 4 Mal pro Woche
a 2 Stunden . Das Honorar beträgt pro Woche 5 Mark . Ges .
Anmeldungen werden Friedrichstraße 5o im 3 . Stock erbeten . 8868

Schulranzen zu Mk . 1,70 .
la Q u a 1 1 t ä t ,

Tafeln mit vorschriftsmäßiger Liniatur , Federkasten , Griffel rc .
empfiehlt zu sehr billigen Preisen
10338 J . Keul , Ellenbogengasse 10 .



llWIhiltcoge , Wiesbaden , UWrmfrüßt ,

neben dem „ Hötel Victoria “ :

Rollschuhbahn
Skating - Hinke

Geöffnet an Wochentagen von 1/s 11 Uhr Morgens bis 1 Uhr

Mittags , von 3 bis 6 Uhr Nachmittags und von 7 bis 10 Uhr
Abends mit Concert , Sonntags von ‘/gl l bis 1 Uhr Mittags

und von 3 bis 10 Uhr Abends mit Ooncerl .

Entree i Person 50 Pfg . , an den Wochentagen von 3 bis
. 6 Uhr 1 Mark ,

10337 Die Direction .

Der WeLßwaaren ' Bazar
von

Max Kaufmann
, Langgasse 8c ,

Um
meinen benoistehenden Umtug zu erleichtern , verkaufe

bis 1 . April sämmiliche Jlesserwaaren
zu herabgesetzte » Preise « , sowie meine noch auf

Lager habende gut gearbeitete Ban¬

dagen ^ um gänzlich damik ^
zu räumen , zu Einkaufspreisen .

GL . Eberhardt , Messerschmied ,
9147

__________
» W

-
Langgasse 12 .

"
MU

_______
Um allen Jrrthümern vorzubeuqen , zeige ich

hiermit ergebenst an , daß mein Geschäft Ln
unveränderter Weife fortbefkeht und

ich nach wie vor bestrebt sein werde , meine ver¬

ehrten Kunden und Abnehmer durch reelle und

billige Waare zufrieden zu stellen .

Achtungsvoll zeichnet
Pli . Scheurer Wittwe ,

10438 Emserstraße 8 .

empfiehlt sei
weisse Vorhang - Stoffe

zu ausfallend billige « Preisen .
Tülle , Spitzen , Kragen , Manschetten etc .

Wiener <51ac6 - Handschuhe

5

« ft

£

PI - i
90 „ /
40 „3

4 S L
3 36 „

1
2
2
3

1 - knöpfy , Paar 1 Mark 25 Pf .
2 *

ft f4 4 " Uf Gold , Silber , Uhren , Weißzeug , Betten und Kleid «V v s . oder sonstige Sicherheit . Bei Beträgen über 100M . de-
deutend ermäßigte Zinsen , rfrau Kaiser , j& äfwerq . 8 . 5135

Tüncher - unö Lack irer - Ar beit wird schnell , gut und
billig besorgt . Näü . Ellenbogengaffe 15 , Hth . , bei Schäfer . 10388

9199

MTUefett Mineral » und SLtzwafserbäder .
"

WU G2
Druck trab Strlag der

' '" » chtiMt ^ ' scheu Hol -BuLdrucktrti in Witsb . de» . — Für btt HtradSgabe vtranr >'borrri -bi: Lo
'
aiS Ächtlltabtrg in Hit « - abtä7

Jacob J . Spey er ,
Docent des kaufmännischen Vereins ,

Grabenstraße 2 , Ecke der Marktstraße .

Wegen drr Feieriüge in der Charwvche wudm die beiden
hiesigen Märkte , der Frucht ' urb der Fetts .chmarkt ( Ochsenmarkt ),
nächsten Mittwoch Sen 28 . d . Mts . Vormittags 10 Uyr abqcholteii .

Für Architecten , Bau - Unternehmer ,

Handwerker u . Gewerbetreibende
eröffne ich Anfangs April Special - Lehrcurfe in einfacher
und doppelter Buchhaltung .

Der Unterricht findet nach Wahl der Herren Theilnehmer sowohl
in den Morgen » als Abendstunden statt und habe ich das

Honorar für 80 Stunden auf 25 Mark festgesetzt .
Gefällige Anmeldungen erbitte ich mir entweder schriftlich oder

persönlich Mittags von 2 — 3 Uhr .

V . rttisch .*
Ochsenfleisch von der Keule per Kflogr . 1 « k. 82 Pf . - 1 ä

W Vfv . D § fenffeii » ( ® aut6Mc6 ) 1 Mk . 80 Pf . - 1 Mk . 32 Pf ., M
° d «r Rnrdfietfch läßt - Pf . - 1 Mk . 14 Pf ., Kuh . » der Rindfleisch
(Bauchfleisch ) 98 Pf . — 1 Mk . — Pf ., Kchweinestrisch 1 Mk . 88 Pf , Kali -
fteisch 1 Mk . - Pf . - 1 Mk . 88 Pf , Hammelfleisch 1 Pf . - 1Ä
88 Pf , Schafflrisch 80 Pf . — 1 Mk , Dörrfleisch 1 Mk . 60 Pf — 1 Ml.
72 Pf , Solberfleisch 1 Mk . 88 Pf , Schinken 1 Mk . 80 Pf . — 2 Mk , Speck (p
räuchert ) 1 Mk . 72 Pf . - 1 Mk . 80 Pf , Schweineschmalz 1 Mk 72 Pf -
IW * ff , Nierenfett 1 Mk - Pf ffll «
60 Pf , « chwarteNmagen (geräuchert ) 1 Mk . 80 Pf . — 1 Mk 84 PI.

^ 6° M -Lleischumrst 1 Mk . 88 Pf , Leber , mrd Blutsur ?
( frisch ) 98 Pf , Leber - und Blutwurst ( geräuchert ) 1 Mk 8VPf — 1 Mk 84 PI

Ludwig Scheid
,

Bericht
über die Preise für Naturalien und andere Lebeu . bedürsniff - v,;

Wiesbaden vom 17 . bis 24 . März 1877 .

_ L Zruchtmardt .
« chen per 100 Kilogr . 86 Mk . 76 Pf , Hafer per 100 Kilogr . 16 Ml— Pf . — 18 Mk . 80 Pf , Gtroh per 100 Kilogr . 7 Mk . 60 P , — 8 SM

80 Pf , Heu per 100 Kilogr . 10 Mk . 40 Pf . — 11 Mk 60 Pf .
n . Piehmardt .

Fette Ochsen , erste Qualität , per 100 Kilogr . 188 Mk . 72 Pf -
137 Mk . 14 Pf , fette Ochsen , zweite Qualität , per 100 Kilogr . 126 M
86 Pf . — 130 Mk . 28 Pf . Fette Schweine per Kilogr . 1 Mk . 16 $f
- 1 Mk . 28 Pf . Fette Hämmel per Kilogr . 1 Mk . - Pf . - 1 W
88 Pf . Kälber per Kilogr . 1 Mk . - Pf . — 1 Hält. 88 Pf .

HI . Pirlualieuwarkt .
Kartoffeln per 100 Kilogr . 6 Mk 50 Pf . - 9 Mk . 50 Pf , « stt «

p « Kuogr . 8 Mk . 70 Pf . — 3 Mk . — Pf , Eier per 25 Stück I Mk 50 BI- amt . - Pf , Handkäsr per 100 Stück 7 Mk - Pf . - g Mk - Bf
stabrikkäse per 100 Stück 4 Mk . 80 Pf . - 5 Mk . 80 Pf , Zwiebeln m
100 Kflogr . 82 Mk . — Pf . — 84 Mk . — Pf , Blumenkohl per Stück 40 Pf.- 70 Pf , « ovfsalat per Stück 16 Pf . - 20 Pf , Wirsing per Stück 6 PI.— 12 Pf , Blerßkraut per 100 Stück 8 Mk . - 12 Mk , Rothkraut per SA
25 Pf . - 40 Pf , gelbe Rüben per Kilogr . 12 Pf . - 16 Pf , weiße Rüben w
Kilogr . 16 Pf . - 20 Pf , Kohlrabi per Kilogr . 12 Pf . - 16 Pf . KohlrÄ
(obererdig ) per Stück 4 Pf . — 6 Pf , Wallnüffe per 100 Stück 80 Pf -
60 Pf , eint Ente 2 Mk 80 Pf . - 2 Mk . 60 Pf , eine Taube 45 Pf -
56 Pf , ein Hahn 1 Mk . 20 Pf . - 1 Mk . 80 Pf , ein Huhn 1 Ml
80 « f - 1 Mk 60 Ps , Hecht per Kilogr . 2 Mk . 40 Pf . - 2 Mk 60
Backfische per Kilogr . 86 Pf . — 46 Pf .

IV . $ re6 an » Mehl .
„

« emischtbrod per Kilogr . 48 Pf , Schwarzbrod ( Langbrod ) per i Kilogr54 Ps - — i>0 Ps , Schwarzbrod (Rundbrod ) per 2 Kilogr . 49 Pf . — 52 Pf ,
Weißbrod , a ) ein Wafferweck per 40 Gramm ß Pf , b ) ein Milchbrod pn
80 « ramm 3 Pfg . Weizenmehl : Vorschuß 1. Qual , per 100 Kilogr ! 43 M

Mk , Vorschvßst . Oual per 100 Kflogr . 85 Mk . - 46 Mk , gewöhw
liche« (sog . Werßmehl ) per 100 Kilogr . 83 Mk . - 42 Mk , Noaaew6l
per 100 Kilogr . 26 Mk . - 80 Mk . - Ps .

' n

Das Neueste
in Stroh - , Bast - und Bandhüten für Damen und
Kinder , Blumen , Federn , Bändern , Schleiern , Tüllen , Spitzen rc . ,
sowie eine schöne Ausw hl gamirker IL ü t c zu billigsten ,
festen Preisen bei JF . Lehmann , Goldgasse ,

Ecke der Grabenftraße .

Strahhüte zum Waschen , Färben und Fayonniren werden

fhneüstens
besorgt , sowie daS Garniren der Hüte und An »

ertiauna oster vorkommenden Putz ar beiten . 66
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